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SMF~ Unsere heutige Mittagausgabe Rr. 76
Umfatzt 16 Seiten ; die Abendausgabe Rr . 71 um¬
faßt 12 Seiten mit Unterhaltungsblatt Rr . 13 ; zu¬
sammen

28 Sel ten .
Das Unterhaltungsblatt enthält :

„Die feierliche Eröffnung des englischen Parlaments " (illustr .) —
„Sieg .

" (Roman .) — „Zum Brande der Hohen Pforte in Konstan¬
tinopel " (m . Abbild .) — Wintersport und Karneval in Kanada . —

• „Moderne Motorschlitten " (m . Abbild .) . — „Rätselecke ".

Militärisches .
Das Kaisermanöver .

, M. Berlin , 11 . Febr . Das diesjährige Kaisermanöver wird , ähn¬
lich den großen Feldübungen vom September 1909 an der Tauber ,
«wieder einen Kampf zweier Armeeabteilungen bringen , während im
sletzten Herbst bei Preutzisch - Holland und Elbing nur zwei Armeekorps
j gegeneinander gefachten haben.
j Es werden — einer uns zugehenden Meldung zufolge — für das
^Kaisermanöver 1911 aufgestellt werden : 1 . eine Nordarmee , bestehend
aus dem 2. (pommerschen ) und 8. (schleswig-holsteinischen) Armee¬
korps, die, voraussichtlich zusammen mit einer Landungsabteilung der

,Flotte , unter den Befehl des General -Inspekteurs der Ersten Armee-
!Inspektion , des Generalobersten Prinzen Friedrich Leopold von
Preußen , treten und 2. eine Sudarmee , zusammengesetztaus dem Garde¬
korps und aus einem durch Abgaben der Garde und anderer benach¬
barter Korps besonders zu formierenden 28. Armeekorps , zu deren
(Armee'-)Führer wohl der Ober -Befehlshaber in den Marken , General¬
oberst v . Kessel , vom Kaiser bestimmt werden dürste .

Beide Armee-Abteilungen bilden Armee -Stäbe , als deren Chef
je ein Oberquartiermeister des Eeneralftabes der Armee funktionieren
wird . An Heereskavallerie steht jeder Partei mindestens je eine selbst¬
ständige Kavallerie -Division zur Verfügung , di« wiederum lenkbare
Luftschiffe und je eine Anzahl der zurzeit in Döberitz ihre aviatische
Ausbildung genießenden Fliegeroffiziere zugeteilt erhält . Diese
Offiziere sollen auch sonst während der großen Uebungen im Sommer
und Herbst, bei anderen Armeekorps , ausgiebigste Verwendung finden.

Die neue Generation .
Mit dem Generalleutnant von Pritzelwitz , dem bisherigen Kom¬

mandeur der 17. Division in Schwerin , der mit der Führung des
6. (Schlesischen ) Armeekorps beauftragt worden ist , übernimmt zum
ersten Male ein General die hohe Stellung eines Kommandierenden ,
der erst nach dem Kriege Offizier geworden ist und keine Erfahrung
vor dem Feinde besitzt.

Das Frühjahrsrevirement .
Besonders stark wird in den kommenden Wochen der Wechsel in

den höheren Führerstellen der Feldartillerie sein . Nicht weniger als
elf Brigadekommandeure dieser Waffe , also fast ein Drittel der Gesamt¬
zahl, werden ihren Abschied nehmen oder eine anderweitige Ver¬
wendung finden . Vier von ihnen befinden sich noch im Dienstgrade
der Obersten. Einer der ältesten Feldartillerie -Brigadiers ist für den
demnächst frei werdenden Direktorposten der Militärtechnischcn Aka¬
demie bestimmt , und als Nachfolger des jetzigen Inspekteurs der Feld¬
artillerie » des Generals der Artillerie v . Schubert , nennt man in unter¬
richteten Kreisen den Grafen von Westarp , Kommandeur der 16. Feld-
artillerie -Brigade in Trier .

Kadifche Chronik .
; # Pforzheim , 11. Febr . Gestern vormittag ist der Fuhrmann
Ŵilhelm Kehrwecker von hier in der Kaiser Friedrichstraße dadurch

Theater , Kunst und Wissenschaft .
# Mannheim , 11. Febr . Der hiesigen Kunsthalle wurde durch den

Vorstand des Verbandes der Kunstfreunde in den Ländern am Rhein
,ein Oelgemälde von Ernst Hardt „Belgische Landschaft" überwiesen
für die von Direktor Wichert geplante Abteilung „Deutsche Land¬
schaft" mit dem Wunsche , es möge der Kunsthalle gelingen , die Idee
einer Sammlung deutscher Landschaften im weitesten Maße zu ver¬
wirklichen. — Von einem hiesigen Kunstfreund wurde auf Ansuchen
des Direktors der hiesigen Kunsthalle das sehr wertvolle Bild „Schaf¬
herde in der Herbstnacht" von Daubigny auf unbestimmte längere Zeit
As Leihgabe überwiesen.

A Baden -Baden , 10. Febr . Eine interessante musikalische Ver¬
anstaltung bot unser Städtisches Kur -Komitee heute abend im großen
Eaale des Kurhauses mit dem siebenten Abonnements -Konzert , dessen
Programm mit seinem internationalen Charakter viel Abwechselung
bot. Solist des Abends war der berühmte Ü^ norift Leon Lafitte von
der Königlichen Hofoper in Brüssel, den man mit Fug und Recht als
einen der „Großen" unter seinen Kollegen bezeichnen darf . Der
Künstler sang die Arie des Eivaradossi aus „Toska " und später die
Arie des Rudolf aus „La Boheme" von Puccini und erwies sich mit
seinen glänzenden Stimmitteln und seinem seelenvollen Vortrag als
rin berufener Interpret der Werke des in letzter Zeit vielgenannten
Italienischen Komponisten. Das Publikum applaudierte stürmisch und
thrte de« Sänger durch Hervorrufe , so daß er sich zu einer Zugabe ent¬
schloß . Das Städtische Orchester unter Kapellmeister Paul Heins
Leitung brachte im Laufe des Abends Kompositionen von Chabrier ,
Debussy , Ljadow , Reifner und W . v . Baußnern zu Gehör , welche eine
rbenso vollendete wie stimmungsvolle Wiedergabe fanden und dem
Orchester wohlverdiente Anerkennung eintrugen .

>= Freiburg i . Br ., 11 . Febr . Anläßlich der Erledigung
eines theologischen Lehrstuhles an der hiesigen Universität
Freiburg i . B . infolge des Todes des Professors Dr . Krieg
verlautet nach einer Mitteilung des führenden rheinischen
Zentrumblattes , der „Köln . Volksztg .

"
, daß die Regierung

die Berufung eines jeden Professors , der den E id geleistet

verunglückt, daß ihm das eiserne , etwa 4 Zentner schwere Hoftor eines
hiesigen Fabrikgebäudes , welches er mit einem Hebeisen hochheben
wollte, entgegenfiel und ihn zu Boden schlug. Kehrwecker erlitt , ver¬
schiedene schwere Verletzungen.

ob Mannheim , 11 . Febr . Der Verein deutscher Strafanstalts¬
beamten beabsichtigt , auf Einladung der Eroßh. badischen Regierung
vom 5. bis 8 . Juni ds . Is . seine Jahres -Vcrsammlung hier abzuhal¬
ten . — Der Grund - und Hausbesttzerverein Mannheim hat in einem
Gesuch an den Stadtrat gebeten, die Liegenschaftswerte in einem um
25 Prozent ermäßigten Betrag zur städtischen Umlage beizuziehen.
Der Stadtrat beschloß, dem Gesuch nicht zu entsprechen, da die Vor¬
aussetzungen hierzu in Mannheim fehlen. Er wird den Vorständen der
Vereine hierüber eine ausführlich begründete Mitteilung zugehen
lasten.

ob Mannheim , 11 . Febr . Die hiesige Strafkammer verurteilte
den 27 Jahre alten Maurer Peter Günther aus Rheingönheim , der
Ende November und Dezember v . Is . als Schleichdieb in verschie¬
denen Häusern, mittelst Sperrhalen und Nachschlüsseln einbrach und
Diebstähle verübte , im Wert von zusammen 1000 M wegen seiner
vielen Vorstrafen zu 3 Jahren 9 Monaten Zuchthaus und Verlust der
Ehrenrechte auf 8 Jahre , sowie Zulässigkeit der Polizei -Aussicht . —
Der 26 Jahre alte Maurer Otto Emil Fuchs von hier , der vor kurzem
in Karlsruhe einen Straßenraub verübte , nachdem er alles Geld , das
er sich in Mannheim zusammenstahl, verpulvert hatte , erhielt von der
hiesigen Strafkammer wegen Logisschwindels eine Gefängnisstrafe
von zwei Jahren sechs Monaten zudiktiert und Aberkennung der
Ehrenrechte auf fünf Jahre . Er bestahl seine Logiswirtin und seine
Schlafgenoffen und rückte dann aus .

% Heidelberg, 11 . Febr . Der Prozeß gegen den ehemaligen Leiter
der hiesigen Taubstummenanstalt Holler — wohl der größte Prozeß ,
der bisher vor der Heidelberger Strafkammer geführt ward — fand
heute mittag nach neuntägiger Verhaudlungsdauer seinen Abschluß .
Bei Eintritt in die Verhandlungen am heutigen Vormittag sprach
zunächst der Vertreter der Anklage, Staatsanwalt Sebold . Gegen
11 Uhr begann der Verteidiger des Angeklagten , Herr Rechtsanwalt
Heger , mit feinem Plädoyer. Die Sittlichkeitsvergehen des Ange-
klagten liegen bis zu . zwanzig Jahren zurück. Gegen 1 Uhr wurde das
Urteil verkündet. Holler wurde wegen Sittlichkeitsoergehen nach
§ 176 Absatz 3 und § 174 Absatz 1 des Strafgsetzbuches zu neun
Jahren Zuchthaus und fünf Jahren Ehrverlust verurteilt ;
acht Monate kommen als verbüßt durch die Untersuchungshaft in
Abzug.

k Seckach (A . AAlsheim ) , 10 . Febr . Am letzten Mittwoch fand
hier der Delegiertentag des Vauländer -Taubergründer Sängerbundes
statt . Es waren 53 Delegierte und eine große Anzahl Sänger er¬
schienen . Als nächster Ort der Delegiertenversammlung am 2 . Februar
1912 wurde Sachsenslur bestimmt. Herr Erimmer -Oberschüpf, welcher
den Bund 35 Jahre lang als Bundesvorsitzsnder mit Umsicht leitete ,
lehnte mit Rücksicht auf sein hohes Alter eine Wiederwahl entschieden
ab . Es wurde Herr Postverwalter Mayer -Merchingen als Bundes¬
vorsitzender gewählt . Herr Grimmer wurde zum Ehrenvorsitzenden
ernannt . Als Zeichen der Dankbarkeit erhielt der Geehrte einen
Sängerring .

X . Erfeld ( A, Buchen ) , 9 . Febr . Anfangs dieser Woche feierten
Herr Johann Joseph Bechtold hier und dessen Ehefrau Genovefa , ge¬
borene Schleier, das Fest der goldenen Hochzeit .

-f- Rastatt , 11 . Febr . Das „ Rastatter Tagebl .
" meldet : Dem Ver¬

nehmen nach hat die Waggonfabrik einen so starken Zuzug von Ar¬
beitern , teils aus den Reihen der früheren , als auch von auswärts , so
daß die Fabrikleitung den mit den „Hamburgern " auf unbestimmte
Zeit abgeschlossenen Arbcitsvertrag zu lösen beabsichtigt. Einen Teil
der Hamburger wird die Fabrik dauernd beschäftigen.

A Baden -Baden , 10 . Febr . Nach dem soeben erschienenen Jahres¬
bericht der hiesigen Sektion des badischen Schwarzwald-Vereins zählt
dieselbe gegenwärtig 623 Mitglieder und verfügt über ein reines Ver¬
mögen von 6211 Mark 92 Pfg . — Der vor kurzer Zeit hier statt¬

hat , grundsätzlich , ohne jede Rücksicht auf die sonstige Per¬
sönlichkeit des Mannes , unbedingt ablshne .

— Nürnberg, 11 . Febr . (Tel .) Die Schauspielerin Eoth ist dem
„Lokalanz.

" zufolge freiwillig aus dem Leben geschieden . In einem-
hinterlastenen Briefe gibt sie unglückliche Liebe als Grund an .
Gleichzeitig verübte ein junger Notariatspraltikant namens Dr.
Taucher Selbstmord , indem er sich die Pulsadern öffnete. Beide
Selbstmorde werden in Zusammenhang gebracht.

ilid Wien , 11 . Febr . (Tel . ) Der von der Fortschritts¬
partei im Wiener Eemeinderat gestellte Antrag , eine Straße
in Wien nach Tolstoi zu benennen , wurde vom Magistrat
abgelehnt , und zwar aus religiösen Bedenken . (Allg . Ztg .)

— Wellington , 11 . Febr . (Tel .) Das Schiff „Karnan
Maru " mit den Mitgliedern der japanischen antarktischen
Expedition an Bord ist nach der Antarktis abgegangen , nach¬
dem es hier Kohlen und Proviant eingenommen hatte .

Großh . Hoftheater Karlsruhe .
= Karlsruhe , 11. Febr . Für die bevorstehende Woche , in welcher

neben den unmittelbaren Aufgaben in der Oper Nicolais „Der Wider¬
spenstigen Zähmung" und Strauß' „Rosenkavalier" vorbereitet werden,
sind folgende Opernaufführungen angekündigt : für morgen Sonntag ,
den 12. Febr . Eounods „Margarete " mit Herrn Wolf von der Mün¬
chener Hofoper, als East, für Dienstag , den 14. zu Richard Wagners
Gedächtnis (gest. 13 . Febr . 1883) „Die Walküre " als Debüt eines Be¬
werbers um das Heldentenorfach, Herrn Salenius , für Donnerstag ,
den 16. Puccinis „Madame Butterfly " und für Sonntag , den 19 .
Verdis „Aida". Rach Sudermanns „Johannrsfeuer", welches am
Montag , den 13 . aufgeführt wird , folgt am Mittwoch den 15. die Ge¬
dächtnisfeier für Roderich Brnedix in Verbindung mit dem ein¬
maligen Tanz-Eastspicl der Schwestern Wiescnthal . Zur 100 . Wieder¬
kehr des Geburtstages des im Repertoire des Hoftheaters mit 26
Werken vertretenen Dichters Roderich Denedix wurden seine Lust¬
spiele „Die Dienstboten" und „Der Vetter "

, welche sich bis zur Grenze
des letzten Jahrhunderts im Spielplan erhalten haben , neueinstudiert ;
der „Vetter" geht den Tänzen der Schwestern Wiesenthal voraus , die

gefundenen Gartenstadt -Ausstellung wurde in allen Kreisen lebhaftes
Jntereste entgegengebracht. Diesem Umstande ist es zu danken, daß
nunmehr auch nach einem orientierenden Vortrag des Herrn General¬
sekretärs Dr . H . Kampffmeyer über Zwecke und Ziele der Eartenftadt -
bewegung eine Ortsgruppe Baden -Baden der Deutschen Gartenstadt -
Gesellschaft gegründet wurde, welcher bereits viele Mitglieder bei¬
getreten sind . Zum Vorsitzenden der Ortsgruppe wurde Herr Rentner
Max Schorch gewählt .

# Freiburg , 11 . Febr . Das Material der hiesigen Antialkohol -
Wanderausstellung wurde auch den beiden Regimentern der Garnison
zur Verfügung gestellt . Die Sanitätsoffiziere werden an der Hand
dieses Materials Borträge über die Gefahren des Alkoholmitzbrauchs
in den Kasernen abhaltcn .

Aus der Residenz .
Karlsruhe , 11 . Februar .

0 . Die Witterung hat sich im Laufe des heutigen Tages wesent¬
lich geändert . Gegen Mittag setzte heftiger Föhnwirid ein und inner¬
halb weniger Stunden war das Thermometer bis 10 Grad über Rull
gestiegen. Den Winterfreunden aber hat dieser Umschlag einen jähen ,
Strich durch die Rechnung gemacht , umsomehr, als auch vom ganzen
Cchwarzwald Föhn und starke Erwärmung gemeldet wird .

) : ( Besichtigung der Feuerwache. Am letzten Donnerstag weilten
hier verschiedene Herren der Stadtverwaltung Straßburg , um sich
die hiesige Feuerwache mit ihrem automobilen Mannschaftswagen
mit aufgepackter Zentrifugalpumpe anzusehen. In Anwesenheit des
Städt . Baurates Hclck , des Ingenieurs Seitz von der Städt . Brand¬
inspektion , sowie des Oberkommandanten der Freiwilligen Feuerwehr ,
Heußer, fand vor den Straßburger Herren im Steighause eine
Uebung der Feuerwache statt . Rach Beendigung derselben fuhr dick
Feuerwache mit den auswärtigen Herren nach Grünwinkel , wo eine
Uebung stattfand , bei welcher die Speisung der Automobilspritze
durch Saugen aus der Alb geschah. Die Gäste sprachen sich in be¬
friedigender Weise über die Leistungen und das Gesehene aus . Am
Nachmittag besichtigten die Herren den Rheinhasen , das Städt . Elek¬
trizitätswerk und am Abend die Probebeleuchtung auf der Kaiser¬
straße. In Begleitung der Straßburger Herren befand sich als Sach¬
verständiger auch der Branddirektor Schanker aus Frankfurt .

- f- Der Vorstand des Kynologischen Vereins setzt sich nach der
letzten Generalversammlung u. a. aus folgenden Herren zusammen : .
1 . Vorsitzender Herr Wilh . Fröhlich, Hofvergolder; 2. Vorsitzender Herr
W . Gastel , Großh. Hoflieferant ; 1 . Schriftführer Herr A. Braun , Archi¬
tekt ; 2 . Schriftführer Herr R . Völker, Bankbeamter ; Kassier Herr Ad.
Leftering .

8 Durchgegangen sind gestern nachmittag zwei vor einen Kehricht -
abfuhrwagcn gespannte Pferde , als das Fuhrwerk aus einem Anwesen
der Rüpurrerstraße fahren wollte. Der Fuhrknecht wurde vom Wage «
geschleudert, konnte sich aber glücklicherweise noch mit Händen und
Füßen so lange an der Deichsel und der vorderen Wagenachse sest-
klammern , bis die Pferde Ecke Rüppurrer - und Winterstraße von
2 städtischen Arbeitern angehalten wurden. Hierdurch kam der Fuhr - ,
knecht ohne Verletzung davon.

8 Verhaftet wurden ein lediger 31 Jahre alter Molkereigehilfe
aus Stramberg , der vom Amtsgericht Stuttgart wegen Betrugs und
Unterschlagung steckbrieflich verfolgt wird , ferner ein lediger , 24 Jahre
alter Fuhrknecht aus Engen, der in einer Wirtschaft in der Degenfeld¬
straße seinem Schlafkollegen ein Paar Schuhe entwendet hat , sowie ein
lediger , 33 Jahre alter Taglöhner aus Bulach wegen Unterschlagung .

Bevorstehende Veranstaltungen .
Deutsche Kolonialgesellschaft, Abteilung Karlsruhe . Der am .

nächsten Montag , abends halb 9 Uhr, im großen Museumssaale statt¬
findende zweite diesjährige Wintervortrag der hiesigen Abteilung der
Deutschen Kolonialgesellschastist geeignet, in den Kreisen der Kolonial¬
freunde ganz besonderes Jntereste wachzurufen. Es handelt sich dabei

„Dienstboten " beschließen den Abend . Die Schwestern Wiesenthal
werden Tänze von Franz Schrecker, Franz Schubert , Josef Strauß und
Offenbach vorführen . Die erste Wiederholung des neuen Lustspiels
„Wienerinnen " ist auf Freitag , den 17 . festgesetzt. Die für Samstag
den 18. angekündigte Aufführung der Zauberpoffe „Lumpazivaga¬bundus " findet bei ermäßigten Preisen statt mit der weiteren Vergün¬
stigung der Befreiung von der Dorverkaufsgebühr vom Donnerstag ,den 16 . an . — Der Spielplan für die Fastnachtstage , den L6./28 .
ds . Mts ., besteht in der Erstaufführung des neuen Märchens „Der
gestiefelte Kater " und des neuen Ballets „Das Bilderbuch " (Sonntag ,den 26 ., nachmittags , und Dienstag , den 28 ., vormittags ) , in dem
Gastspiel der Elsäster (Montag , den 27.) , und in Aufführungen der
Operetten „Orpheus in der Unterwelt" und „Das verwunschene
Schlich " (Sonntag und Dienstag abends) . Die Neuerwerbungen in
Schauspiel und Oper werden in folgender Reihenfolge im Spielplan
erscheinen: Anfang März Wieds „Scharmützel", Strindbergs „Mit
dem Feuer spielen" und Wedekinds „Kammersänger " (in einer Vor¬
stellung) , zweite Hälfte März Strauß ' „Rosenkavalier ", Anfang April
Pfitzners „Armer Heinrich ".

Uermischtes.
— Berlin , 10. Febr . Das Lberkriegsgericht des Gouvernements

beschäftigte sich mit der bereits früher gemeldeten Affäre des Leut -,nants Freiherrn v . Eumppenberg, der bekanntlich während seines
Aufenthalts in einem Sanatorium in Pankow dort in das Schlaf¬
zimmer einer Krankenschwester eindrang . Das Kriegsgericht hat in 1.
Instanz auf mehrere Monate Gefängnis erkannt und auch die Ent¬
fernung aus dem Heere ausgesprochen . , Gegen dieses Urteil legteFreiherr v . Eumppenberg Berufung beim Oberkriegsgericht ein .Dieses gab der Anregung des Verteidigers , den Angeklagten auf fei¬nen Geisteszustand zu untersuchen , statt und vettagte die Hauptver¬handlung .

== Frankfurt a. M ., n . Febr . (Tel .) Der Juwelier Baake unddie Inhaberin eines Weinrestaurants , Frau Klingerstein , fuhrengestern abend nach Cronberg, wo Baake die Klingerstein erschoß .— Düsseldorf, 11 . Febr . (Tel .) Ein In einer hiesigen
Fabrik -Mäftigter Kaufmannslehrling stahl einen Sckech



«Lette

um die Ergebnisse einer Forschungsreise, weicher der Vortragende , Herr
Dr . A. Berger aus Kassel, in den Jahren 1908/09 mit zwei Freunden
durch Englisch- Ost-Afrika , Uganda und die Lado-Enklave des Konko -
staates gemacht hat zum Zweck der Erforschung des dortigen Tierlebens
und des Photographierens wilder Tiere in Freiheit . Das unter dem¬
selben Titel , wie der Vortrag : „Aus Afrikas Wildkammer " vor kurzem
erschienene Bergersche Buch , das in anziehender Weif« und reich
illustriert die Reiseerlebnisse des Verfassers schildert, hat allgemein
eine ebenso sympathische Aufnahme gefunden, als der Vortrag des Ge¬
nannten , den dieser bereits in mehreren großen Städten : in Berlin
(Urania ) , in Kopenhagen , Kassel , Wiesbaden , Posen usw . , unter
größtem Beifall gehalten hat und der, wie gesagt, am nächsten Montag
nun auch den hiesigen Mitgliedern der Kolonialgesellschaft sowie der
verwandten Vereine und des Museums geboten werden wird . Der
Vortrag wird durch über 100 farbige Lichtbilder illustriert , sämtlich
nach eigenen Aufnahmen des Verfassers , die sich den berühmten Vlitz-
lichtaufnahmen des Professors Schillings kühn an die Seite stellen
dürfen . Dem Redner wird eine flotte und lebendige Vortragsweise
nachgerühmt , so daß ein anregender und interessanter Abend zu er¬
warten steht.

A Im Verein Volksbildung beginnt am Dienstag , den 14 .
Februar , abends 8 Uhr . der Vortragszyklus des Herrn Professors
Schultheiß Über Meteorologie im Hörsaal für Chemie der Technischen
Hochschule. Die Karten für Mitglieder sind in der Geschäftsstelle
Akademiestraße 67 erhältlich .

tb Parademusik . Morgen Sonntag , den 12. , mittags 12.30 Uhr ,
spielt bei Ablösung der Schloßwache die Leibgrenadierlapelle nach
folgendem Programm : 1. Fackeltanz a . d .Op . „Der Landfried " von
Brüll ; 2 . Ouvertüre zu „Die schöne Galatea " von Suppe ; 3 . Lied
ohne Worte von Mendelssohn ; 4. Signal -Polka a . d . Operette „Der
Mann mit den drei Frauen " von Lehar .

Pom Wintersport.
Karlsruhe, 11. Febr . Der Rodelzug nach Herrenalb

9 Uhr 14 Min . verkehrt morgen wieder , wie gewöhnlich , mit
Fahrpreisermäßigung.

X Die Eisbahn im Stadtgarten ist nicht mehr be¬
nützbar.

Die Schneeichuhwettlänfe auf dem Feldberg.
( Von unserem Spezial -Berichterstatter .)

rg . Feldbergerhof. 11. Febr. (Privattel . 5 Uhr nachm.)
Heute vormittag 10 Uhr fand der Große Dauerlauf um die
Meisterschaft im Skiklub Schwarzwald und die akademische
Meisterschaft bei sehr schlechten Schneeverhältnissen statt . Die
Strecke, ca . 18 Kilometer, war folgende: Feldbergerhof—
Zweiseenblick —Bärental — Mittelbuck — Seebuck — Feldberger¬
hof . Das Resultat ist noch nicht endgültig festgestellt , da
gegen einen Läufer von einem anderen Teilnehmer Protest
eingelegt wurde . Wenn der Protest vom Schiedsgericht be¬
stätigt wird, so ist die Reihenfolge der Sieger im Dauer¬
lauf, woran sich 26 Läufer beteiligten , folgende: 1. Dr. Ru¬
dolf Biehler -Freiburg, 2. Wehrle, 3 . Hesse .

Das Resultat des Heer-Daueelaufs , welcher um 3 Uhr
heute nachmittag gelaufen wurde , ist ebenfalls noch nicht be¬
kannt . Am Ausscheidungs -Sprunglauf für Junioren betei¬
ligten sich 26 Skiläufer .

' Auf den Höhen ist der Schnee ver¬
eist , im Tale klebt derselbe.

Letzte Telegramme
der „Badischen Presse".

---- Berlin , 11 . Febr . In dem Befinden des Abgeordneten Schmidt-
Rakel , der sich, wie gemeldet, eine schwere Gasvergiftung zugezogen
hatte , ist bis heute früh eine erhebliche Besierung eingetreten .

- -- Wien , 11. Febr. Baron Albert Rothschild , der Chef
des Wiener Bankhauses Rothschild , ist heute früh im 67 . Le¬
bensjahre an den Folgen eines Herz'chlages gestorben.

— Alicante , 11. Febr . KönigAlfons ist heute in Begleitung
des Ministerpräsidenten Canalejas hier eingetroffen , um den hiesigen
Regatten und der Einweihung der Eisenbahn Alicante —Dehia bei-
zuwihnen .

^ Sabadell (Barzelona) , 11. Febr . Als gestern abend
der Führer der Radikalen, Lecroux , sich zu einer republika¬
nischen Versammlung begab, wurden fünf Revolverschüsie auf
ihn abgegeben . Lecroux blieb unverletzt . Drei Verhaftungen
wurden vorgenommen .

■= > Saragossa, 11. Febr . Vis in die Nacht hinein defi¬
lierte las Volk an der im Rathaufe aufgebahrten Leiche des
republikanischen Deputierten Costa vorbei. Die Geschäfte,
Fabriken und Theater sind zum Zeichen der Trauer ge¬
schlossen.

Vom Kaiser.
= Berlin , 11 . Febr . Der Kaiser hat eine dreitägige

fieberhafte Grippe Lberstanden. Die letzte Nacht war gut.

über 10 800 Mark , hob das Geld ab und suchte das Weite.
Seine Spur ist noch nicht entdeckt worden .

Unglücksfälle.
----- Paris , 11. Febr . (Tel . ) In den Cchieferbrüchen von

Gourin bei Ponticy (Depart. Morbihan) löste sich in einem
47 Meter tiefen Schachte ein Felsblock los und zermalmte
sechs Arbeiter. Bisher konnten nur zwei Leichen zutage ge¬
fördert werden .

---- Liverpool. 11. Febr. (Tel .) Auf der Schiffswerft
der Firma Camell Laird u. Co. in Birkenhead , auf der sich
ein Dreadnought vom neuesten Typ im Bau befindet, brach
heute vormittag ein großer Brand aus. Es gelang, das
Feuer auf die am Ufer liegenden Gebäude zu beschränken,
die völlig ausgebrannt sind . Einige Pläne des Dreadnought
sind mitverbrannt.

Die Pest in Ostasien .
— Petersburg , 11. Febr . (Tel . ) Die Pest nimmt an den Plätzen

längs der südmandschurischen Eisenbahn zu, deren Ausgaben für -,ie
Pestbekämpfung sich bereits auf 1 Million Uen belaufen sollen. Auch
von verschiedenen Punkten der Bahn Mukden-Antung werden Pest¬
fälle gemeldet.

bd Charbin. 11 . Febr. Die Stadt Fudsjadian ist voll¬
ständig ausgestorben . Die Straßen liegen leer und ' ver¬
lassen da . Alle Häuser sind unbewohnt. Was nicht der
schwarze Tod ereilt , ist geflohen , um wenige Stunden hin¬
ter der Stadt der Pest zu verfallen. Die Bazare und Märkte
sind ge chlosien . Rur ein Pestgestank zeugt von dem einstigen
Leben , das hier frisch pulsierte . Die Hospitäler liegen ver¬
lassen da . In wenigen Tagen hat die Pest in Aschiche einen
ganz unglaublichen Umfang angenommen . Die Zahl der
Todesfälle beträgt täglich 400. Im Laufe weniger Wochen
find ganze Stadtviertel ausgestorben . Die Epidemie gleicht
einer Feuersbrunst. Die chinesischen Behörden haben voll¬
ständig den Kopf verloren, Demagogen halten aufreizende
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Die Temperatur ist ni .yt mehr gesteigert . Die Beseitigung
der katarrhalischen Erscheinungen wird noch eine Reihe von
Tagen erfordern .

— Wiesbaden , 11 . Febr . Nach den bisherigen feststehenden Rrise -
dispositionen werden der Kaiser und die Kaiserin mit der Prinzessin
Viktoria Luis« am 7. Mai zu zweiwöchigemAufenthalt hier eintreffen

Der deutsche Kronprinz in Kalkutta.
— Kalkutta, 11 . Febr. Wie bisher bestimmt , wird sich

das Gefolge des deutschen Kronprinzen am 14 . Februar vom
Kreuzer „Leipzig" zu der in Diamond Harbour liegenden
„Gneisenau" begeben und sich dort verabschieden . Hieraus
wird die „Eneifenau" ihre dienstmäßige Reise fortsctzen,
während die „Leipzig " bis zur Abreise des Kronprinzen im
hiesigen Hafen bleibt. Morgen vormittag wird der Kron¬
prinz einem Gottesdienst anwohnen und am Abend im deut¬
schen Klub die Mitglieder der deutschen Kolonie empfangen

Erklärung Professor Serings in der Angelegenheit
Bernhard .

i= Berlin , 11 . Febr . Im Landesökonomiekolle¬
gium erklärte heute Profesior S « ring in einer persön¬
lichen Bemerkung unter anderem :

„Sie haben gewiß von den gegen mich und meine Fachgenossen
an bet hiesigen Universität gerichteten Verdächtigungen gelesen . Die
Beschuldigungen fanden durch eine gewisie Berliner Presse Verbrei¬
tung bis in die ausländische Presse hinein , als ob wir darauf aus¬
gingen » aufstrebende Talente aus Konkurrenzfurcht und pekuniären
Gründen zu unterdrücken.

„Dies geschah zu einer Zeit , als wir wie die Urheber der Be¬
schuldigungen zum Stillschweigen verpflichtet waren , weil vom Rek¬
tor der Universität eine Kommission von unparteiischen Gelehrten zur
Untersuchung der Angelegenheit im Einverständnis mit den Parteien
eingesetzt war . Diese Kommission hat ihr Urteil abgegeben. Die
gegen uns erhobenen Beschuldigungen sind für unbegründet rrNärt
worden .

„Der Urheber selbst hat ihre Unrichtigkeit erkannt und sie mit
dem Ausdruck des Bedauerns znrLckgeuommen . Er hat auch die Ge¬
rüchte der genannten Presie desavouiert , aber diese hat es nicht für
nötig gehalten , ihre Beschuldigungen zurückzunehmrn. Ans diesem
Grunde war es notwendig , dem Landesökonomiekollegium Kenntnis
von dieser Sache zu geben.

Deutscher Reichstag.
= Berlin , 11 . Febr . Am Bundesratstische Staatssekretär Dr .

Delbrück und Reichsbankpräsident Havenstein.
Präsident Graf Schwerin - Löwitz eröffnet 11 .15 Uhr die

Sitzung .
Auf der Tagesordnung steht zunächst die ,

Interpellation
des Grafen Kanitz betreffend Maßnahmen gegen die Ueberschwem -
mung des deutschen Geldmarktes mit fremden Werten und gegen den
Abfluß deutschen Geldes nach dem Auslande .

Graf Kanitz (kons.) begründet die Interpellation und führt
aus : Unsere Interpellation ist in der Tagespresse mit Verständnis ,
aber nicht überall mit Wohlwollen ausgenommen worden . Es sei
zugegeben, daß die Beteiligung deutschen Kapitals an ausländischen
Unternehmungen der deutschen Industrie unter Umständen Vorteile
bringt . Bei den amerikanischen Bahnen ist dies nicht der Fall . Das
Börsengesetz muß in mehrfacher Beziehung geändert werden . Papiere
dürften nicht zur Zeichnung aufgelegt werden , bevor ihre Zulassung
ausgesprochen resp . bevor der Prospekt der emittierenden Bast! vor¬
gelegt ist . Deutschlands Kapital mutz in erster Linie dem deutschen
Erwerbsleben zugute kommen . Die Abwanderung des deutschen Ka¬
pitals verursacht natürlich eine Steigerung des inländischen Zins¬
fußes. Je länger man mit der Herabsetzung des Reichsbankdiskonts
wartet , desto größere Summen fließen ins Ausland zum Nachteil des
deutschen Erwerbslebens ab . Bei der Abwanderung deutschen Kapi¬
tals nach dem Auslande sind Berluste des Publikums nicht ausge¬
schlossen. Die Zulasiungsstelle sollte die Solidität der ausländischen
Papiere sorgfältig prüfen .

Eine ' Spitze gegen Nordamerika hat unsere Interpellation nicht.
Aber ans purer Freundschaft brauchen wir die fremden Papiere nicht
aufzunehmen . Wir sollten eine Zentralemissionsbehörde für aus¬
ländische Papiere errichten, die für alle Börsen zuständig ist . Die
Börsenstellen sollten angewiesen werden , ausländische Wertpapiere
nur bei voller Deckung des inländischen Kapitalbedarfs zuzulassen,
und zwar nur , wenn diese sich in den Dienst nationaler Arbeit stellen
und in ihrem Heimatlande notiert werden . Hier stehen für uns die
wichtigsten vaterländischen Interesien auf dem Spiel . (Lebhafter
Beifall .)

Staatssekretär Dr . Delbrück : Der Bundesrat hat noch keine
Stellung zu dieser Frage genommen Ein Mittel , die Bankiers zu
verhindern , ihr Geld in fremden Werten anzulegen , gibt es nicht.
Die Zulassungsstellen sind Organe der Börse , eine Einwirkung auf sie
ist nur der Landesregierung möglich . Unter normalen Verhältnisien
ist die Anlegung inländischen Geldes in ausländischen Papieren für
wirtschaftliche und politische Zwecke notwendig oder doch mindestens
zweckmäßig . Die Industrie hat ein großes Interesse daran . Bei dem
großen Bedarf des inländischen Marktes ist eins gewisie Reserve den
ausländischen Papieren gegenüber geboten. Der preußische Handels¬

minister hat wiederholt bei der Berliner Zulasiungsstelle regulierend
eingegrifseu. Das Börsevgesrtz gibt die notwendigen Handhaben und
die zuständigen Organe sind entschlosien , erforderlichenfalls auch von
ihren Vefugnisien Gebrauch zu machen . Die heutige Verhandlung
mag der Bankwelt das Sewisien schärfen , daß sie nicht allein da»
eigene Geschäft wahrnehmen , sondern nationale und wirtschaftlich«
Rücksichten beobachten müssen .

Auf Antrag des Abg. Dove (f. Vpt .) erfolgt die Besprechung
der Interpellation .

Abg. Speck (Ztr .) : Wenn auch der preußische Handelsminister
wiederholt eingegriffen hat , so scheint er bei den brasilianische«
Kasfrepralonisationen , bei denen 86 Millionen deutschrs Kapital ver¬
loren gingen, völlig versagt zu haben . Die Interpellation gibt um*
dankenswerte Gelegenheit , unseren Unwillen darüber auszudrucken,
daß der deutsche Geldmarkt über Gebühr vom Ausland « in Anspruch
genommen wird . Erwünscht ist eine Einschränkung der ausländischen
Anlagen , welche die ausländische Industrie , unsere schärfste Konkur¬
renz, stärken.

Daß die Lebensmitteltenerung die Kapitalanlage in höher ver¬
zinslichen ausländischen Papieren notwendig mache , treffe nicht zu,
den auch wir haben hochverzinsliche Papiere in Deutschland. Die Er¬
richtung einer Zentralzulasinngsbehörd « ist uns sympathisch. Eine
Aenderung des Börsengrsetzes entspricht nicht unserem Wunsche . Diese
Interpellation wird genügen, um Wandel zu schaffen .

Abg . Dr . F r a n k-Mannheim (Soz .) : Zu verwerfen ist eS, wenn
bei der Besprechung wirtschaftlicher Fragen versucht wird , die Lage so
darzustellen, als oC sich nationale Ueberzeugung und Betätigung und
inter - ja antinationale Gesinnung gegenüberständen. Die Sache läuft
auf eine Aenderung des Börsengesetzes hinaus .

Aus der Republik Portugal .
— Lissabon, 11 . Febr . Bei dem wöchentlichen Empfang der Jour¬

nalisten erklärte der Minister des Auswärtigen Machado
bezüglich der vor sich gehenden Trennung von Staat und
K i rch e : Der Entwurf garantiere die Freiheit des Gewissens, des
llnterichts und der kirchlichen Propaganda unter einfacher Kontrolle
des Staates . Er halte die Vorrechte des Klerus aufrecht und stelle
ihm die Kirchen zu seiner Verfügung , falls der Klerus die nötigen
Mittel zur Unterhaltung aufbringt .

Die Kämpfe im Beinen.
M Konstantinopel, 11 . Febr . Einer Blättermeldung zu¬

folge ist Hoveida von den Araber« vollständig umzingelt,
deren Zahl sich auf über 50 000 Mann beläuft. Trotz aller
optimistischen Mitteilungen des Kriegsministers ist die Lage
in der Stadt eins verzweifelte. Die Belagerten sind im Be¬
griff, ihre letzte Patrone zu verschießen.

Reden an das Bolk , daß die Pest China zur Strafe heim¬
gesucht habe , weil die Europäer im Lande seien . Nur der
heilige Boxerkrieg , der allen Fremden den Tod bringe, könne
China von der Pest befreien. Diese Agitation nimmt einen
bedenklichen Charakter an .

Pon der Lufischiffahrl.
= Berlin , 11 . Febr . (Tel . ) Der Vertrag wegen

Lieferung eines weitere » Zeppelin - Luftschif¬
fes für die Militärverwaltung zwischen dem
Kriegsministerium und der Luftschiffbaugesrllschaft „Zep¬
pelin" Friedrichshafen ist unterzeichnet worden und
der Ankauf des Luftschiffes somit perfekt . Der
Kaufpreis des von der Militärverwaltung angekauften
neuen Zeppelinluftschiffes beträgt, wie uirer Berliner
kk-Korrespondent hierzu erfährt, 900 000 Mark . Die
Zeppelinwerft liefert somit die Luftschiffe an das Reich an¬
nähernd zum Selbstkostenpreis .

Hnmoristifches.
Ganz nach Wunsch . Um die freigewordene Stelle in dem großen

Kaufmannshause bewarb sich ein junger Mann , der aus den Chef
einen sehr günstigen Eindruck machte . „Ihre Zeugnisse sind ja ganz
vorzüglich"

, lobte er . „Sie kommen, wie ich sehe , aus einer ganz
kleinen Stadt . Können Sie stenographieren ?" „Ja , Herr Kommer¬
zienrat "

. erwiderte bescheidenen Tones der Bewerber . „Doppelte
Buchführung und Korrespondenz in französischer und englischer Sprache
verstehen Sie auch ?" „Jawohl , Herr Kommerzienrat .

" „Das ließe
sich hören ! Rauchen oder trinken Sie ?"

. „Rein , Herr Kommerzien¬
rat "

, war die Antwort , „aber ich glaube , ich könnte beides sehr leicht
lernen , wenn Sie es wünschen .

"

Zum Beispiel : Der kleine Franz : „Papa , was versteht man eigent¬
lich unter Heroismus ?" — Papa : „Nun , wenn z. B . ein Deutscher
einen Orden ablehnt !"

Ausgleich (Zwei Bauernburschen raufen am Boden .) Pfarrer :
„Warum raust ihr denn so fürchterlich?" — Bursche: „Weil wir uns
aufm Amt gütlich verglichen haben, und das reut uns jetzt !"

Kandel und Perkehr
--- Karlsruhe , 11 . Febr . Die Hypothekenbank in Hamburg ver»

öfentlicht ihre Billanz ultimo Dezember 1910 . Aktiva und Passiva
bilanzieren mit 580 832 778 .62 Gewinn - und Verlustkonto gleichen
sich mit 24 974 420 .17 M aus . Der Geschäftsbericht kann kostenfrei
direkt von der Bank oder durch die Pfandbriesverkaufsstellen bezogen
werden.

© Durlach , 11 . Febr . Der heutige Schweinemarkt war mit 40
Läufer - und 209 Ferkelschweinen befahren , welche sämtliche verkauft
wurden . Das Paar Läufer kostete 35—70 M , das Paar Ferkel 14
bis 28 M. Geschäftsgang gut .

Schiffsnachrichten des Norddeutschen Lloyd.
Miiger ourck Paiiaaebüro o . Fr Hern . Harlsrutzr Har ' friev ian»- 22

S Bremen » 11. Febr . Angekommen am 8 . : „Neckar" in Hongkong;
am S- : „Bonn " in Rotterdam , „ Main " in Bremerhaven , „Roonf .laj
Newhork , „Berlin " in Newyork, „Kleist" in Antwerpen ; am 10. :
„Schleswig" in Alexandrien , „ Prinzeß Irene " in Neapel, „Prinzreg .
Luitpold" in Neapel. Passiert am 9 . : „ Frankfurt " Borkum Riff . Ab -
gcgangen am 9. : „ Gießen " von Las Palmas , „ Lützow " von Genua ,
„Halle" von Pernambuco , „Franken " von Las Palmas .

Pergnügnngs - und Pereins -Anreiger .
tDas Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehe «.)

Sonntag den 12. Februar:
Apollotheater . 4 und 8 Uhr Vorstellung.
Arbeiterdiskusstonsklub . 9 Uhr Besichtigung der Trübner -Ausstellung.
Beiertheimer Fußballverein . 1 !4 u . 2% Uhr Wettspiele .
Ev . Männerverein der Altstadt . 8 U. Hans Sachs -Abend . Wlerstr . 23.
Festhalle. 4 Uhr : Humoristisches Konzert der Leibgrenadierkapelle .
Fidele Brüder . 4 Uhr Theaterabend . 3 Linden , Mühlburg .
Fußballklub Alemannia . Wettspiele .
Fußballklub Frankonia . 1 u . 2 ‘/2 Uhr Spiele .
Fußballklub Mühlburg . 4 Uhr Tanzausflug in die Hansa.
Fußballklub Phönix . 2!4 Uhr Ligaspiel .
Fußballverein . 1, 2 % Uhr Wettspiele ; 9 U. Zusammen! , i . Klubhaus .
Kolosseum. 4 und 8 Uhr Vorstellung.
Liederhalle. 8 Uhr Humor . Familienabend im Lokal.
Männergesangverein Germania . 5 U . Rarren -Revue , Augartenstr . 29 .
Männerturnverein . 7 Uhr Kostümfest in der Eintracht .
Rheinklub Alemannia . Zusammenkunft im Moninger , Kapitelsaal .
Salamander , 1. K. R . 4 Uhr Familienunterhaltung im Klubhaus .
Schwarzwaldverein . Ausflug . Abfahrt 7 und 8.50 Uhr .
Sportsfreunde . 5 Uhr Kostümfest im Saalbau , Eottesauerstraße .
Weltkinematograph , Kaiserstraße 133. Vorstellungen von 11—11 Uhr.

Dideldum
Oer Harneval gehr um •
Jm Zeichen der Tiduiität

ein Jeder Sa lern Aleikum ’häufen geht ;
Denn der Humor nach altem Brauch
Wiegt am liebsten sich Im TabaHrauch
neu

Qf am ncL 'Aicfi aiwi i/m louoni

Salem Gold , neu

Goldmundstuckcigarette N s£ J S / -ff **

Woher stammt der Name „Maggi " ? Aus dem Lande „wo die
Zitronen blüh 'n" — muß die Antwort lauten . In der Tat ist
Julius Maggi , der Erfinder der nach ihm benannten Erzeugnisse
(Maggis Würze, -Suppen , -Bouillonwürfel ) , der Sohn eines aus
Italien stammenden Großindustriellen . Dieser besaß in der Schweiz
mehrere Getreidemühlen , deren Betrieb der Sohn schon m den 80er
Jahren des vorigen Jahrhunderts auf das Spezialgebiet der Volks¬
ernährung ausdehnte . So entstanden nach mancherlei Studien und
Versuchen die heute in jedem Haushalt eingebürgerten Küchenhilfs-
mittel , die unter ihrer Schutzmarke „Kreuzstern" Maggis Namen,
durch

' die ganze Welt getragen haben und in den einzelnen Ländern
von selbständigen Maggiwerken hergestellt werden . Di« deutsch»
Fabrik befindet sich in Singen am Hohentwiel , ihre kaufmännische
Leitung in Berlin :
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Kaiserstr . 121

Vor Eintreffen
eines Waggons

Boiänder Karlsruhe

verkaufe ich
die noch vor-

Bedruckt , 200 cm breit | 35
per □ Meter von au

Inlaid , 200 cm breit i90
per □ Meter von an

IHottled , durchgehendes Muster | 65
ea . 180 cm breit per □ Meter von •* an

handenen Restbestände zu bedeutend herabgesetzten Preisen

Linoleum - Läufer
Bedruckt , 60 , 67 , so , HO u . 130 cm breit von 90 H »n
Inlaid , 67 , so , lOO, 110 cm breit per Meter dis 1 .60
Linoleum -Vorlagen , <0/100 cm , von 95 ^ an

Linoleum -Teppiche
bedruckt and Inlaid

150/200 cm von 6,75 an 200/250 cm von | | a75 an

200/300 cm von 13 * 90 an

2409
Ausserdem gebe auf die zurtlckgesetzten Preise noch £> °

/o Bsr ' Rsbätt oder Rabattmarken .

Hfi. 50 .000.000 — inte Stt -Oiln
gelangen am

unkündbar bis zum Jahre 1920

Dienstag, den 11 . Februar a . c„ zom Kurse von 101 .50

1 15 .000.000 - 41. Hülste u -iie
unkündbar bis zum Jahre 1931

gelangen am

Mittwoch, den 15. Februar a . c., zum Kurse von 101.25°
|o

zur Subscription .
Ich nehme hierauf Zeichnungen spesenfrei entgegen , die ich mir möglichst

bis zum Vortage der Zeichnungen za übermitteln bitte . 2421

Veit L. Homburger .

n . mnn find . dislr . Slum , bei Fr .
amp .n Prid . - Heb .,tlUlllUll Knittlinaenb .Brett .^ a

per Stück 2 . 30 , 2.80 , 3 .— ,
3 . 50 , 4 . —, 4 . 50 , 5 —,

5 . 50 , 6 . —, 7 .—.
Anrede Zecken ganz besond . billig.

Kaiserstratze 133 ,
3.3 1 Treppe hoch 1908
im Hause des Weltkinematograpb ,
Eing . Kreuzstr ., neb . d . kl . Kirche .

Werkzeugkästen,
Arbeitsschranke , Regale
re. zu kaufen gesucht . Offerten
unter Nr . 584388 an die Expedition
der „ Badischen Presse " erbeten .

Acht {toeiiürig. Sdjranfi
mit Fächern zu kaufen gesucht (ge¬
braucht). Off . unt . Nr . B4428 an
die Exped. der „Bad . Presse" .

iirfois
nach einer zweckmässig bequemen , gesunden u. geschmackvoll kleidsamen

ist allgemein vorherrschend.
Diese Tatsache zeigt durch ihren Erfolg unsere gegenwärtige

Spezial - V erkaufswoche
deutlich . Jeder Besuch an unserem Lager überzeugt , dass wir

keinen Räumungs -Ausverkauf
geschaffen haben , sondern , dass wir aus unsern regulären Warensortimenten, die

durch ihre Mannigfaltigkeit überraschen , bedienen .
Wenn wir trotzdem während dieser Zeit , bis einschliesslich 15 . Febrnar , auch

auf unsere mit hervorragender Fachksnntnis gearbeitete Spezial-Schuhmirke

lO °
/0 Rabatt oder doppelte Rabattmarken i

gewähren , so wissen wir , dass wir speziell mit diesem Fabrikat den Kreis unserer
zahlreichen anhänglichen Stammkundschaft täglich vermehren .

In Bezug auf Preiswürdigkeit und Material, gediegene Feinheit in den Passformen
und technisch wertvolle Verarbeitung stellen

Romanus - Stiefel und Halbschuhe
für Damen und Herren das Beste dar, was die heutige moderne Schuh waren -

Fabrikation zu bieten vermag . 2419
Alleinverkauf für Karlsruhe, Bruchsal und Umgebung :

Sttdt . subv unter Staats *
aufsioht stehende

Höhere

Handelsschule Landau (Pfalz).
für Schüler von 11 —20 Jahren .

1909/10 = 28 Einjährige.
zur kaufm . Ausbildung für
jungeLeute von 16—30 Jahren .

I. Handel
1 lijiür. Helshrse
Schul- u Penslonatsräume in imposanten Neubauten.
Gewissenhafte Beaufsichtigung ; anerkannt gute Verpflegung .
Ausführliche Prospekte versendet Direktor A « Harr »

Neust ' Vahme

( 25. April 1911 .

er Nicht übersehen ! "WT
Junge Leute erhalt , kosten! ausführlichen Prospekt der _
Landwirtschaft!. Lehranstalt u. Lehrmolkerei Braunschweig, o, *
Madamenweg 158. Grttndl ., gedieg . Ansbild, zum Verwalter , g“ '
Rechnungsführ. u . Molkereibeamt . Kostenl. Steilenvermittlg . g>
In 17 Jahren über 3400 Schüler . Direktor Krause .

Um mein Lager zu räumen
gebe ich bis auf weiteres

01
0 Rabatt

auf alle 1791.6 .4

Albert Hell
Erbprinzenstr . 2 . Telephon 1784 .

iDeutsche Versicherung
gegen Ungeziefer

Anton Springer , Karlsruhe L 2 , Markgrafenstr . 52 n. EttJngerstr . 51
Telefon 1428 und 2340 .

Vernichtung jeglichen Ungeziefers unter weitgehendster Garantie . Fabrikation und Vrsand
zuverlässiger Lngeziefervertilgungsmittel aller Art . Desinfektionsapparate u . Präparate eigener
Erfindung . Aeltestes Spezialgeschäft am Platze . Beeile Bedienung , billige Preise . 16262

.UMSONST ERHALTENSIE
i .

^prochlkotaiegundlatften ..
KinderswagcnyCTtieddpoTlwaRen
j Si &üegewagen • o
omvmcävifcKcown denn DEUTSCH oo
UOJD ALLÜJNdneWanPrMSe teeffcmdcn
« Kinderwagenfabrik > s“
■JuliusTjretbar .Gflmnwi -Sa

Maskenkostüm (Zigeunerin ) zu
verkaufen oder zu derleihen , 8 Mk.
B4400 SchÜKenstr . 14» Laden .

photographischen Cameras
und Bedarfs -Artikel.

F . A . Huber , Photohandlung
Kaiserstrasse 138 , neben Moninger.

1 Telephon 1674 . . .

Prompter Versand nach auswärts .

Josef Goldfarb
Karlsruhe, Kriegstraße 30, gegenüberd. Hauptbahnhof.

■ ■ ■

Heiren-Fllzhüte, witt mmMMi
in grosser Auswahl eingetroffen. — Niedere Preise .

Selten günstige Belegen lieft .
In südd. Badestadt, Sitz höh. Schulen u . Behörden , vielbes .

Fremdenplatz , ist wegen vorgerückt . Alters der Besitzerin ein 25 Jahre

Erfolg betrieb ,
Vamvll - und Kinder - Pensionat

unter günst. Beding, zu verkanfeu . Das Objekt, in herrl . , staubfreier
Lage , würde sich vor allem auch zu einem Sanatorium oder Privat¬
st- vorzugl . eignen . Ia Res . von Aerzten u . Priv . zu Diensten . Ausführl .
Bericht auf gefl . Anfr . unt . L. M. 100 an Daube & Co ., Stuttgart .

In größerem Orte (katholisch) bei Rastatt , ist ein neuerbautes

■gratis mit Laden ,
für jedes Geschäft geeignet, sowie Brennereigebäude zu ver¬
kaufen. —. Für einen tüchtigen, fleißigen Mann , der über
5—6000 Mk . verfügt und auf dem Lande durch Eröffnungeines gemischten Warengeschäftes eine gute Existenz gründen
will , die beste Gelegenheit.

Am Platze wohnen fast nur wohlhabende Familien .
Näheres durch das 2879

Liegenschaftsbüro Kornsand, Karlsruhe i B .

TW" Milchwaeen . Tt
Pritschenwagen , wenig gefahren,auch für Weinhändler oder Soda-
wassergesch . geeignet, bist, zu verk.

Offerten unter Nr . B4453 an
die Erved . der „Bad. Preffe" erb .

S-ezmieinrichlnilg.
vollständig , wird für 100 Mark ab¬
gegeben . B4434 .3 .1

Waldstraste 88 , Laden.



Seit ' 4 ßavIfche Presfe . MendLlatt . Samstag den 11. FeLr. 1911 . Nr ? 1
Die neu n Versicherungs - Behörden .

^ . Karlsruhe , 11 . Febr . Nachdem die Reichstags -Kommission die
„Gemeinsamen Vorschriften" der Reichsversicherungsordnung auch in
zweiter Lesung durchberaten hat , kann man sich nunmehr von der
künftigen Organisation der Dersicherungsbehörden ein genaueres Bild
machen . Die als unterste Spruch- , Beschluß - und Aufsichts-Instanz
vorgesehenen Verficherungsämter sollen entgegen dem Wunsche der
Regierung nicht als selbständige Behörden errichtet , sondern in allen
Fällen den untern Verwaltungsbehörden ( in Baden also den Be¬
zirksämtern ) angrgliedert werden . Ihre Kosten wollte der Entwurf
teils den Bundesstaaten oder einzelnen Eemeindeverbänden , in der
Hauptsache aber den Versicherungsträgern , also den Krankenkaffen,
Berufsgenossenschaften und den Versicherungsanstalten aufbürden . Die
Kommission hat jedoch auch in zweiter Lesung daran festgehalten,
daß sämtliche persönliche und sachliche Ausgaben der Versicherungs¬
ämter von den Bundesstaaten zu tragen sind . Rur bei Versicherungs¬
ämtern , welche Gemeindebehörden angegliedert sind , hat der Ge-
meindeverband die Kosten aufzubringen . Auch in der Frage der Son -
deroersicherungsämter , die nach dem Entwurf insbesondere für Be¬
triebsverwaltungen des Reichs und der Bundesstaaten zugelaffen
werden sollten, ist die Kommission trotz der Bemühungen des bayri¬
schen Regierungsvertreters standhaft geblieben und hat diese Sonder¬
behörden abgelehnt .

Als zweite Instanz sind die Oberoersicherungsämter , zu welchen
nach dem Entwurf die bestehenden Schiedsgerichte für Arbeiterversiche¬
rung ausgebaut werden sollen, auch von der Kommission akzeptiert
worden . Sogar die Sonder -Oberversicherungsämter , die von ihr in
erster Lesung abgelehnt worden waren , fanden in zweiter Lesung eine
Mehrheit . Baden wird deshalb voraussichtlich für die vier Landes -
kommiffär-Bezirke Mannheim . Karlsruhe , Freiburg und Konstanz
Oberocrsicherungsämter und für den Betrieb der Staatseisenbahnen
und Salinen ein Sonder -Oberversicherungsamt erhalten . In der
Kostenfrage steht den Beschlüssen der Kommission ein „Unannehmbar "
der Regierung gegenüber . Letztere will die Ausgaben zum größten
Teil den Versicherungsträgern aufbürden , während die Kommission
dabei beharrt , sie den Bundesstaaten zuzuweisen.

Nach der Absicht des Entwurfs soll das Reichsversicherungsamt
als höchste Instanz in viel ausgedehnterem Matze als bisher durch
Landesversicherungsämter der einzelnen Bundesstaaten ersetzt werden
können. Während Preußen nach den ausdrücklichen Erklärungen des
Staatssekretärs Delbrück keine Neigung hat , sich den kostspieligen Ap¬
parat eines Landesöerstcherungsamtes zu gestatten , legen Bayern und
Sachsen großen Wert darauf , ihre Landesversicherungsämter zu behal¬
ten . Gleichwohl wurden sie von der Kommission in erster Lesung ab¬
gelehnt . In zweiter Lesung gelangte jedoch ein Kompromiß zur An¬
nahme , wonach die vor Inkrafttreten der Reichsversicherungsordnung
bereits vorhandenen Landesversicherungsämter weiter ' bestehen kön¬
nen, falls zu ihrem Amtsbereiche mindestens vier Oberversicherungs¬
ämter gehören . Damit werden die Landesversicherungsämter in den
kleineren Staaten z . B . in Mecklenburg und Reutz beseitigt , während
sie in Bayern und Sachsen , ja sogar in Baden beibehalten werden
können. Ob Baden von dieser Befugnis Gebrauch machen wird , bleibt
abzuwarten . Gegenwärtig werden die Geschäfte seines Landesversiche¬
rungsamtes von drei ständigen und zwei richterlichen Mitgliedern
im Nebenamt besorgt.

Die soziale Bewegung der technischen Angestellten.
— Karlsruhe , 11 . Febr . Wir erhalten folgende Zuschrift, um

deren Veröffentlichung wir gebeten werden :
Bei keiner Angestelltengruppe hat der Gedanke, daß die Angestell¬

ten sich gleich den Arbeitern gewerkschaftlich organisieren müffen, so
schnell Eingang gefunden wie bei den technisch-industriellen Beamten
Konnte es in früheren Jahren noch zweifelhaft erscheinen, ob die
Techniker sich der gewerkschaftlichen oder der paritätischen Organisation
zuwenden würden , so sprechen die neuesten Mitteilungen des Kaiserlich
Statistischen Amtes über das Wachstum der Technikerverbände im
vergangenen Jahre eine deutliche, nicht mehr mißzuverstehende Sprache .

Im letzten Herbst haben zwischen den beiden Verbänden der tech¬
nischen Angestellten , dem „Bund der technisch- industriellen Beamten "
und dem „Deutschen Techniker-Verband " heftige Auseinandersetzungen
über die zweckmäßigste Organisationsform stattgefunden . Es ist wohl
zu einem beträchtlichen Teil mit auf diese Auseinandersetzungen zurück¬
zuführen , daß, wie sich aus dem Reichsarbeitsblatt ergibt , der Bund ,
die gewerkschaftliche Organisation der Techniker, in den letzten zwölf
Monaten um mehr als 2700 Mitglieder zugenommen hat , während der
Deutsche Techniker-Verband , der auf paritätischer Grundlage Arbeit¬
geber, öffentliche Beamte und Privatangestellte in sich vereinigt , um
noch nicht 1000 Mitglieder gewachsen ist . Der Bund , der im Mai 1004
gegründet wurde, zählte am Ende des Jahres 1910 17 738 Mitglieder .
Sein Vermögen ist im vergangenen Jahre beträchtlich gewachsen und
beträgt zurzeit über eine Viertelmillion Mark .

Aus der Tätigkeit des Bundes im Jahre 1910 ist besonders hervor¬
zuheben die Aufstellung eine Mindestgehaltes für technische Angestellte,
das auf dem 4 . ordentlichen Bundestage am 12 . und 13. März 1910 auf
150 Mark , zuzüglichder nach den örtlichen Verhältniffen zu bemeffenden
Ortszuschläge festgesetzt wurde . Mit seiner DurchTihrung beschäftigte
sich der. 5 . ordentliche Bundestag am 23. Oktober 1910 . Es wurde be¬
schlossen, eine Solidaritätsunterstützung zu schaffen , die bei gewerk¬
schaftlichen Kämpfen gezahlt werden soll . — Recht beträchtlich waren
wieder die Aufwendungen für Unterstützungszwecke. Es wurden 32 058
Mark an Stellenlofenunterstützung , 1630 Mark an Gematzregelten-
unterstützung und 3140 Mark an Hinterbliebenenunterstützung aus¬
gezahlt . Der Rechtsschutz erforderte die stattliche Summe von 15 285
Mark , ein Zeichen dafür , wie dringend in den Kreisen der technischen
Angestellten das Bedürfnis nach einem besseren Recht und einer billi¬
gen Rechtsprechung ist . Im Laufe des Jahres wurden 41 450 Mark an
Gehältern , Herabsetzung von Konventionalstrafen usw . und 57 Zeug-
niffe erstritten . Außerdem wurden 1765 Rechtsauskünste erteilt .

Der südwestdeutsche Ueberlandstui .
<X> Karlsruhe , 11. Febr . Das vor kurzem gegrüßte Kartell süd-

westdeutscher Luftschiffervereine (dem u . a . der Badische Lustschiffahrts¬
verein Karlsruhe angehört ) , an deffen Spitze der Frankfurter Verein
steht, veranstaltet in der Zeit vom 20. bis 27. Mai ein Zuverlässigkeits¬
fliegen durch die oberrheinische Tiefebene . Wir haben schon mehrfach
dieses neue flugsportliche Unternehmen erwähnt , heute seien einige
weitere Einzelheiten mitgeteilt . Die Veranstaltung gewinnt dadurch
an Bedeutung , daß sie möglicherweise zu einer feststehendenEinrichtung
wird , die mit wecheselndem Programm alljährlich wiederkehrt . Prinz
Heinrich von Preußen , der vor kurzem selbst das Fliegerpatent er¬
halten hat , ist , wie gemeldet, Protektor geworden und das preußische
Kriegsministerium wird sein Interesse durch die Entsendung mehrerer
Offiziere bekunden. Diese Offiziere treten nicht in den Wettbewerb
um die Geldpreise ein , sie werden vielmehr für die einzelnen Flugtage
militärische Erkundigungsausträge erhalten . Der Ueberlandflug wird
in Baden -Baden beginnen und in Frankfurt endigen . Die genaue
Route wurde in sieben Etappen wie folgt festgesetzt :

1 . Tag : Baden -Baden - Bühl - Achern - Offenburg - Lahr - Emmen¬
dingen - Freiburg (102 Kilometer ) .

2. Tag : Freiburg - Staufen - Müllhetm - Efringen - Hüningen -
Pfirt - Altkirch - Mülhausen (104 Kilometer ) .

3 . Tag : Mülhausen - Rufach - Kolmar - Schlettstadt - Erstem -
Straßburg (100 Kilometer ) .

4 . Tag : Straßburg - Brumath - Hagenau - Sulz unterm Wald -
Weißenburg - Lauterburg - Karlsruhe (90 Kilometer ) .

5 . Tag : Karlsruhe - Durlach - Pforzheim - Bretten - Bruchsal -
Wiesloch - Heidelberg - Mannheim (100 Kilometer ) .

6. Tag : Mannheim - Ludwigshafen - Frankenthal - Worms -
Vensheim - Darmstadt - Offenbach - Frankfurt (93 Kilometer ) .

7. Tag : Frankfurt a . M . - Höchst - Mainz - Biebrich - Wiesbaden -
Kronberg - Oberursel - Homburg - Vilbel - Frankfurt (92 Kilometer ) .

Zweck des Flugs ist die Förderung des deutschen Flugmaschinen -
baues. Die Veranstalter wollen den Fliegern eine große Aufgabe,
aber keine übertriebene Forderung stellen, mit dem Ziele , daß in erster
Reihe die Zuverlässigkeit der Maschinen und Flieger gefördert wird .
Es soll ein Flugzeug „gezüchtet " werden , das mehrere Tage hinter¬
einander in dauerndem Betrieb gehalten werden kann , die Flieger
sollen in der schweren Kunst der Orientierung , vorläufig in einem dazu
günstigen Gelände , geübt werden. Nur deutsche Flieger und deutsche
Maschinen — so weit das bei dem gegenwärtigen Stand der Motoren-
Fabrikation möglich ist — sollen zugelaffen werden . Außer dem eigent¬
lichen Ueberlandflug von Tagesziel zu Tagesziel werden bei Beginn
und nach Schluß der Tagesfahrten Schau - und Paffagierflüge ver¬
anstaltet . Um die Flieger vor Ueberraschungen durch unerwartete
Witterungsverhültnisse zu schützen, wird ein Spezialwetterdienst für
Luftschiffahrt organisiert werden , der es ermöglicht , heraufziehende
Gewitter so früh zu erkennen, daß der Antritt der Reise verschoben
werden kann ; er soll ferner die Piloten vor Beginn ihrer Fahrt über
die Luftströmungen auftlären , mit denen sie oben zu rechnen haben .
Den Schluß des Flugs bildet eine Ausstellung von Flugmaschinen in
der Festhalle in Frankfurt .

Borien -A- octzenvericht .
( Eigenbericht der ..Bad Presse"

.)
) ( Karlsruhe , 10 .Febr . Die Berichtswoche brachte die ersehnte

Diskontermäßigung der Reichsbank, wenn deren Bemessung auf nur
y,- Prozent allerdings nicht allen Wünschen entsprach. Die von der
Börse gern begrüßte Eeldverbilligung im Verein mit vorliegenden
günstigeren Berichten aus der amerikanischen und einheimischen In¬
dustrie wirkte befestigend auf die Stimmung , namentlich auf dem
Montanmarkte . Vielfache Meinungs - und Deckungskäufe veranlaßten
hier ansehnliche Kursbesserungen bei einer Reihe von Papieren .
Harpener kamen in Gunst auf dis Mitteilung , daß das I . Semester
einen Mehrgewinn von M 1 .100 .000 .— gegenüber der gleichen Periode
des Vorjahres geliefert habe . Bezüglich Gelfenkirchener kehrten plötz¬
lich die Gerüchte wieder , daß die Dividende sich auf 11 Proz . belaufen
dürfte ; es fanden vielfach Käufe von Eelsenkirchener im Tausche gegen
Phönix statt. Von anderer Seite wurde indessen bestritten , daß man
auf eine höhere Dividende als 10 Proz . rechnen könne . Die Meldung
von der Erhöhung der Weißblechpreise lenkte sodann die Aufmerksam¬
keit wiederum auf Phönix , der mit einer Jahresproduttion von etwa
200 000 t zu den größten Produzenten von Weißblech zählt . Donners -
marckhütte und Aumetz -Friede zogen an crf guten Geschäftsgang :
bei letzterem Werk wird auch auf das erhöhte Kapital die gleiche Divi¬
dende wie im Vorjahre von 10 Proz . erwartet . Di« lange vernach¬
lässigten Laura -Akuen waren begehrt auf die Nachricht, daß die Pol¬
nischen Abteilungen der Gesellschaft bedeutende Russische Aufträge
in Schienen erhalten hätten ; ihr Kurs erzielte eine Steigerung von
7 Proz . über den Vorwochen-Stand . Eines ähnlichen Gewinnes
hatten sich Harpener zu erfreuen , wie auch Eelsenkirchener 4% Proz .,
Phönix 3 Proz ., Deutsch -Luxemburger 2ya Proz ., Bochumer l 1/2 Proz .
höher gingen . Westeregeln Alkali avancierten 5 Proz . Die Gesell¬
schaft beabsichtigt die Emission von ,M 2 .800 000 .— neuen Aktien.

Elektrizitütswerte lagen diese Woche ruhiger . Bemerkenswert ist
der scharfe Kursrückgang der Felten -Guilleaume Aktien , auf welchen
übrigens eine kleine Erholung folgte . Zurückgeführt wird dieselbe
auf angeblich notwendig gewordene, umfangreiche Abschreibungen auf
das im Besitze der Gesellschaft befindlich« Elettrizitätswerk in Toronto
in Italien , von welchen man eine Schmälerung der Dividende be¬
fürchtet. Andererseits erzielten die Aktten von C. Lorenz , von deren
neuem Patent für drahtlose Telegraphie Günstiges erwartet wird ,
eine erhebliche Kurssteigerung . Edison, sowie Siemens u. Halske
schwächten sich um Y» Proz . ab , Schlickert % Proz .

Die. vorige Woche geworfenen Deutsche Waffen und Munitions¬
fabriken erholten sich um 7 Proz . Ebenso Karlsruher Maschinenfabrik
um 11 Proz ., Waghäuseler Zuckerfabrik und Brauerei Sinner büßten
2 Proz . ein . Grützner erreichten an der Frankfurter Börse den Kurs
von 260 Proz .

Infolge der beruhigtere Auffassung über die Ausbrettung der
Pest in China konnten sich Schantungbahn -Attien etwas erholen .
Es fanden darin stärkere Deckungskäufe statt ; die Dividende soll , wie
verlautet , mit 6y2 Proz . bis 6 Proz . in Aussicht zu nehmen sein .
Große Realisierungen erfolgten in Warschau-Wiener Eisenbahn -Ak¬
tien , auf die Erwägung , daß angesichts der Enttäuschung , welche die
Rektifizierung der Einnahmen in den letzten Monaten bereitet hätten ,
die Schätzung des zu verteilenden Erträgniffes zu optimisttsch sei ;
überdies beschäftige sich die Bahn mit dem Plane einer Ausgabe von
Obligationen und sei der Bau von Konkurrenzlinien zu befürchten.
Infolgedessen wurde der Kurs um mehrere Prozente gedrückt . Canada
Pacafic Bahn haben auf den Reziprozitäts -Vertrag Canadas mit
den Vereinigten Staaten gegen die Vorwoche 2% Proz . gewonnen ;
man verspricht sich von dem Vertrage eine starke Verkehrszunahme .
Hamburg -Amerika-Linie sind um 1 Proz . , Norddeutsche Lloyd um
2 Proz . gebeffett, ebenfalls infolge der günstigeren Nachrichten über
die Pester -Bankattien verkehrten schwerfällig; nennenswette Kurs¬
veränderungen sind nicht zu berichten.

Der Markt für einheimisch « Renten geriet in etwas schwächere
Verfassung , hauptsächlich infolge der Zufuhr neuen Materials . Auf
die jüngst emittierte Badische Anleihe von 30 Millionen Mark folgen
Bayern mit einer solchen in Höhe von 50 Millionen . Mark und Ham¬
burg mit einer Ausgabe von 75 Millionen Mark ; die erste« wird
am 14 . crt ., zum Kurse von 10iy3 Proz . , die letztere am 15. crt .
L 101% Proz . zur öffentlichen Zeichnung aufgelegt . Weitere Emis¬
sionen dürften ebenfalls bevorstehen und Mar von Seiten Bremens
im Betrage von M 40 000 000 .— und des Eroßherzogtums Oldenburg
im Betrage von 6Vz Millionen . Während die 3% Proz . Reichsan¬
leihe und Preuß . Konsols behauptet blieben , sind die 3 Proz . Gattun¬
gen um etwa % Proz . gedrückt . Ausländische Renten weisen erheb¬
liche Kursdifferenzen nicht auf . — Der Reichsbankausweis fand gün¬
stige Beurteilung ; im Zusammenhang mit den leichte« n Eeldverhält -
nissen ist der Privatdiskontsatz zurückgegangen.

— -

Das Bankhaus
■ Veit L. Hamburger, Karlsruhe »

Kartstrasse 11 Telephon 36 u. 208 atj
besorgt eile in du Bankiach einschlagenden

Geschäfte.

Auszug aus den « tandcsbüchern Karlsruhe .
Geburten :

5. Febr . : Elise , V . Friedr . Lud , Taglöhner . — 6 . Febr . : Anna
Gertrud , V . Eduard Jäger , Magazinarbeiter ; Hans , V . Christ . Göbel,
Metzger; Maria , D . Otto Ludwig , Schreiner ; Rosa , V . Aug . Häuf,
Signalwätter . 7 . Febr . : Maria Eug . Paula , V . H . Mayer , Reisender .
8 . Febr . : Werner Elmar , V . Karl Gauger , Metzgermeister. — 9 . Febr . :
Albert Wilhelm , V . Johann Göbel, Hilfswagenrevident .

Todesfälle :
8 . Febr . : Hans , alt 2 Tage . V . Christtan Göbel, Metzgermeister;

Maria Schell, alt 72 Jahre , Witwe des Schriftsetzers Max Schell;
Karl Haas , Schmied, Witwer , alt 78 Jahre ; Rosina Gsödl, alt
33 Jahre , Ehefrau des Steinhauers Matthias Gsödl.

9 Febr . : Julie Straub , alt 76 Jahre , Witwe des Notars Philipp
Straub ; Johann Hähnle , Schneider, Witwer , alt 61 Iah « ; Adam
Schwinn , Kaufmann , Ehemann , alt 54 Jahre ; Karl Meßmer , Werk-
stättevorsteher a . D ., Ehemann , alt 60 Jahre ; Lifette von Chrismar ,
alt 77 Iah « , Witwe des Kaufmanns Richard von Chrismar .

10937a OOTTiSbÄ
"Criils Modernster Komfort

HOTEL BRISTOL
: : Unter den Linden. :: :: D Ij IILI Ile

Die echte Orisinal -Brounlns-Plstole
wi« von keiner Ucdiniinuinserreicht!
1h Palaei - rad Innetpistoli eingefBSirt! Bisher Uber 500008 Stück verkaaft !

Auf Wunsch

[ Tage
franko
zur Ansicht
ohne Kaufzwang ,

ohne jede Anzahlung .
Kur di« echte Browning' Pistole vereinigt in sich alle Vorzüge einer
ldeal « n Taschenwaffe , wie kleinstes Westentaschenformat,
7 Schuß . Kaliber 6,35 mm , geringes Gewicht, 350 g, einfacher ,
nie versagender Mechanismus , große Durchschlagskraft ^ hohe
Anfangsgeschwindigkeit , bequeme Handhabung u. ~
absolute Sicherheit durch doppelte mechanische
Sicherung . Preis M . 42 .60 , Monatszahlung
Dieselbe Pistole , größer (keine Taschenwaffe ) Kaliber 7,65 kostet

M. 46 .50 , Monatszahlung M. 4^—.
Preisliste Uber Jagdgewehre , Doppelflinten ,'UV Drillinge , Pirschbuchsen etc . kostenfrei .

KAMI FD ff CO BRESLAU XIII
I » w rl Im Ci II A V — g Goethestraße 88c

laj'siuau , iivu «
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Kopfschmerz
Gitrevani

SBerj
drücklich das Srztl . I
zugte tzofapotheicr

rasch u. sicher derNere» w« ,
verlangein Apotheken and-
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Erfolgreich ,
wenn andere

Mittel ver¬
sagten oder

nicht ertragen
wurden.

Auf sämtliche Artikel
während, des

Jiivetitür-flusverkaufs

fü - JO F

z :
ausgenommen Marke Salvator.

996.2 .2

Schuhhaus

H, Landauer
Kaiserstrasse 183,

Mem Medicinal -
Leberthran

ist fast ohne Geschmack, wird
deshalb von den Kindern gerne genommen 2083.2 .2llt Flasche Jt 1.40 , l |2 Flasche Ji — .80 .
Wohlschmeckend , gutbekömmlich und anerkannt wirksam ist meine

Leberthran - Emission
Möven - Marhe pr . Flasche statt M 2 .— Jl 1 .50 \ bei 3 Flaschen
Drova - „ „ „ „ . H 2 .— Ji 1 .50 > Jl 4 .25
Scotts . Jl 3 -

Drogerie Th * Walz ,
Kurvenstr . 17 Karlsruhe i . B . Telephon ISO.
Versand nach auswärts von 5 Jl an franko . 5 ° |0 in Rabattmarken.

Salzschlirf
heilt

Gicht

Heilanzeigen des Bades Salzschlirf : Gicht — Harnsäure — Podagra — Rheuma — Steinleiden — Ischias — Frauenleiden —
Fettsucht — Zucker — Stoffwechselleiden . — Eine Vorkur im Hause mit 30 Flaschen Sa IS fl fl tlPfTi IIII 1 Mai
Bonifaciusbrunnen beendige man möglichst spätestens einen Monat vor Beginn der Badekur . ^ * -A
Das neue Badehotel : Elegantes Etablissement — List — Zentralheizung — aller Komfort — Solbäder und Moorbäder
im Haufe — Großer Kurpark direkt am Walde — Orchester und ständiges Theater . 922s«

Fxosspelste d .vircla . cli © ISL -uxdixelrtSc » -
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Entstaubungs -Anlagen
(„System Falk “ D . R . P .)

zur staubfreien Reinigung von 'Wohngebäuden
jeglicher Art . — Vollkommenste Maschinen «
Konstruktion mit vorzüglicher Saugwirkung und
langer Lebensdauer ! — Mehr als 1000 Anlagen
verkauft ! — Prima Referenzen ! — Ingenieur -
besnch , Kostenanschläge und Prospekte gratis .

Geschäftsstelle Köln , Alte Wallgasse . — Filiale : Berlin W.

Maschinenfabrik BADENIA Weinheim i . B .

lC65la
vorm . Wm . Platz Söhne , fl . -G .

Spezialfabrik VON

Lokomobilen
für

Satt - u . Bieissdampf
von 4 — 600 Plerdekräften .

Höchste Einfachheit, geringste Betriebskosten .
| | Kostenanschläge au t Verlangen , f j

ES3

Kornsonds
Barostnnian v. t bis 7 Uhrabrais .

Persönlich zu treffen :
von 8 bis 9, 11 bis 1 u . 5 bis 7 Uhr .

Liegenschafts-
Hypotheken -
Vermietungs-

«

Harlsruhe L B.
Kaiserstrasse 56.
569 Telepbon 569.

Empfehlen den nur durch uns allein hergeftellten achten

Kiefers Kornkaffee
aufs angelegentlichste . Feinste Röstung, beste Bekömm¬
lichkeit bei jedermann , auch bei Magen - und Herzkranken,
angenehmer Raffeegefchmack , schaffen diesem vorzüglichen
- --- -- Fabrikat rasch Eingang und Freunde. j =
Man fordere ausdrücklich nur obige» elegant verpackte Marke.

Durlacher Malzfabrik
vurlach und Karlsruhe. 1480.8.4

'. ! Aufgepatzt !!
Wer abgelegte Kleider hat
Und möcht ' sie gern verkaufen .Der schreib ' mir eine Reichspostkart' .
Ich komme schnell gelaufen ;
Bezahle einen hohen Preis . 12 .11
Damit ein ieder kann besteh 'n.
Und wer die Adresse nicht weiß , .
Der kann sie unten seh 'n ! SBC» ;,
K . Maier , MarRcraf&nsfr . 20.

iBechstein ^
$ Pi'anino
ä

l .38 Meter hoch, 71/, Oktaven, X
neues Modell , von ganz hervor - <

*
Zagender Tonschönh - if , kurze « '

i ^ eit gespielt , empfiehlt mit be- J J
♦ deutendem Nachlass unter5jährig . <>
1 Garantie 1278 .6 .4 J J

MH . Maurer ! :
Pianolager , o

Karlsruhe , Friedrichsplatz 5.
Gut erhaltenes Kinderffülilchen

wird zu kaufen gesucht .
Postlagernd A. 8 . 800 , Mühl¬

burg._ B4431r Konrad
Schwarz

Grotih . Hoflieferant

50 Waldftr . 50
Telephon 352

empfiehlt

Beleuchtungskörper
für Gas - und elektr . Licht

in reichster Auswahl .
^ Vorteilhaftest* Kaufgelegenheit.

Sonntag den 12. Februar 1911 .39. Abonnements - Vorstellung der
Abi r.' igiaue Avonnemenlskarlenj

Mmgarrtr.
Große Oper in 5 Akten. Text nach
dem Französischen des Jules Barbier
anb Michel Carrö. Musik von CH.

Gounod.M>>sikalische Leitung : Alfred Lorentz.Sceni >che Leitung : Peler Dumas.
Personen :

Faust . . . . Otio Wolf
v, tzoftbeaker in München a . G.

Mephistopheles . . Hans Keller.
Valentin . . . . Jan van Gorkom
Margarete. Valentins

Schwester . . Hanna von Granfeltv. Hyf- u. Natirmaltheater in Mannheim a. G .
Marthe Schwer klein,
^ deren Nachbarin Christ . Fricdlcin.
Giebel, 1 Stu - / Gist lla Tercs.
-istander , ( deuten ( A. Bo enmüller
Studenten. Bürger. Soldaten .

Landsknechte. Ein Hausierer . Ein
Vcttler . Musikanten . Volk. Kauf¬leute. . Wirte und Kellner . Erschein¬
ungen im Zauberpalastedes Mephisto¬
pheles. Cleopatra, Lais und Helena'-nit ihren Frauen , Gefolge u . Sklaven.« orkommendeS Ballet , arrangiert

von Paula Allegri - Bayz .
Anfang S7 lthr . Ende »j. l « Uhr .

Abcndkastk oor 6 Uhr an.
Große Preise

Der freie Eintritt ist aufgehoben.

Um an das I e ! e j» li o n ii e f / . angesctilossen unter

E . Schwank Wwe .,
Herren . u . Damen-Friseurgeschäft , Parfümeriehandlung ,

2263.2 .2 HLriegrstrasse 26 .

Spei ! - BeHlii 11 Beinleideo
Plattfuss , Krampfadern , Flechten, Geschwüre,

Gicht, Rheumatismus , Ischias u s f

Dr. med . Eduard Schmitt
— Hirschstrasse 73 KARLSRUHE Telephon 2274. _
B Sprechstunden täglich 2 —5 Uhr . M
V J

ciaerts
■Atelier,

/
^ Yhmerzlo$£ ^

t >

ziehen , 'f
'
^

Karlsruhe, Kaiserstr. 126

Naturgetreuer Zahnersatz
und Plomben .

Schonendste Behandlung .
Auf Wunsch 975

bequeme Zahlungen .
Zahlreiche Anerkennungen .

Ettlingerstraße 59 Karlsruhe u. Lauterbergstr . 2
Telephon Nr . 279 . 14100 .

liefert im Detail an Privatkundschast : ß k
Hygienisch gereinigte , bakterienfreie

offen zu 24 Pfg ., in Flaschen zu 26 Pfg . per Liter .

Rahm, la Tafelbutter, Buttermilch , weißer Käse
zu den billigsten Tagespreisen franko Haus durch unsere in allen

Stadtteilen laufenden Verkaufswagen .
Bestellungenauf frische .mitKontrollstempel verseheneTrlnkeier,Koch¬
eier werden durch unsere badische Eier -Zentrale prompt ausgeführt .

/

■i
xx \r * NütefftktQnyattiifei

7 d < iänDerlOU/o Rückstau.ZahlreicheReferenzen sowieKatalogezuDiensten.
« Schneider, JaquetSC^

Maschinenfabrik c . b g,Strassbupg-Königshofen u (EJS; 06 ''4a

7a Morgen

ArttMilllWik
nahe der Eisenlohrstraffe zu ver¬
pachten . 2365

Kronenstratze »0.

Eleganter
Kbnderluagen,

z . Sitz . u . Lieg ., mit Nickelräd . u .ganz neucai Dach , preiswert zuverk . Der Wag. würbe wen . gebr.u . noch rote neu Ferner ein Kil -
ihenbrrb m. 2 Kochlochern. gut im
Brand . H»» p»arkr . lg i. 2d.

Gottesdienste .
— 12 . Februar . —

Evang . Stavtgemeinde .
Tladtkirche. X-9 Uhr Militär¬

gottesdienst : Garnisonvikar
Mondon.
10 Uhr : Stadtpfarrer Kühlewetn .
1412 Uhr Christenlehre : Stadt¬
pfarrer Kühtewein .

Kleine Kirche . 1410 Uhr : Stadr -
vikar Roland .
Vi 12 Uhr Christenlehre : Hof-
prediger Fischer.
6 Uhr : Stadtvikar Heffig.

Schloßkirche . 10 Uhr : Hofpred.
Fischer. ^ .Johanneskirche . MIO Uhr : Stadt -
Pfarrer Hindenlang .
k^ ll Uhr Christenlehre : Stadt -
Pfarrer Hindenlang .
1412 Uhr Christenlehre : Stadt -
Pfarrer Heffelbacher.
6 Uhr : Pfarrer Bleckmann (von
Marburg ) .

Christuökirche. 16 Uhr : Stadt -
pfarrer Rohde. _
1412 Uhr Christenlehre : Stadt -
pfarrer . Rohde.
2 Uhr : Andacht f. Taubstumme .
6 Uhr : Stadtoikar - Schneider .

Gemeindehaus der iWestttadt
10 Uhr : Stadtpfr . Schilling .
(Einführung d. Diakonen Weis .)
y4 lz ilhr ' uotiesöienit ,
Stadtpfarrer Schilling .

Lutherkirche. 10 Uhr : Stadt -
Pfarrer Weidemeier . _
1412 Uhr Christenlehre : Stadt -
Pfarrer Weidemeier .
6 Uhr : Stadtvikar Roland .

Gartenstraße 22 ^ 10 Uhr : Stadt -
Pfarrer Hesselbacher. . . ,
(412 Uhr Kindergottesd,enst :
Stadtpfarrer Rapp .

Ludwig Wilhelm -Krankenheim .
6 Uhr Stadtpfr . Hindenlang .

Tiakvnrsienhauskirche Vorm . 10
Uhr : Pfarrer Katz .
Abends 148 Uhr Vortrag von
Pfarrer Saul aus Frankfurt .

Ev. Kapelle des Kadettenhauses .
10 Uhr Gottesdienst : Kadetten¬
hauspfarrer Schmidt .

Karl - Friedrich - Geriächtniskirche
Stadtteil Müblburgl 1410 Uhr
Gottesdienst : Dekan Ebert .
-All Uhr : Christenlehre : Dekan
Ebert .

Cva » i,elikch - >" t '--r ' s '>ie '« -m - ' iive .
alte Friedhofkapelle , Waldhorn -
straffe . Vorm . 10 Uhr : Pfarrer
Rodemann .
Christenlehre : Nach Schluff des
Hauptgottesdienstes . ,

Gottesdienst im Stadtteil Beiert¬
heim. 9 Uhr : Stadtvikar Schnei¬
der.

Wochengottesdienste.
Donnerstag , den 16. Februar .

Kleine Kirche . 5 Uhr : Stadtvikar
Brauff .

Lutherkirche. 3 Uhr : « tadtvikar
Roland .

Johanneskirche : 8 Uhr : Stadt¬
vikar Mayer . „Stefanienstrahe 22. 8 Uhr : Hof¬
prediger Fischer.

Karl - Friedrich - Gedächtniskirche
«Stadtteil Müblburg . ) 8 Uhr :
Dekan Ebert .
Ev Stadtmisiion Vereinshaus ,

Adlerstrabe 23 .
1412 Uhr Kindergottesdienst ,
Adlerstrabe 23 : Stadtmiffionar
Lieber.
04 I 2 stbr Kindernottesdienst in
der Johanneskirche : Pfarrer
Bender
(412 Kindergottesdienst in der
Diakoniffenhauskapelle : Pfarrer
Kölsch.
J£ 3 Uhr Jungfra -;rnveretn von
Frl . Heck, Erbvrrnzenstraffe 12
(Jugendabteilung ).
3 Uhr Jungirauenverern von
Frl , Schweickert im Gemeinde
haus der Südstadt .
4 Uhr Jungfrauenverein von
Frl . Weber , Erbprinzenstr . 12.
4 Uhr Jungtrauenverein ver
Schwester Lene, Adlerstraffe 23 .

Mittwoch, abends 8 Uhr . Allgem.
Bibelstunde : Stadtmiff . Lieber .
Prcdigtausgabe .

Donnerstag , abends 8 Wr , Ge-
bctilunde für Frauen .

Donnerstag , abends 8 Uhr^ Br-
beUiunde Augustastr . 3 : Stadt ,
miff . Germann .

Freitag , abends Val und K9 Uhr,
Vorbereitung für den Kinder¬
gottesdienst .

Freitag , abends Uhr, Blau -
kreuzverfammlung .

Christi , Verein junger Männer .
Kreuzstraffe 23.

Dienstag , abends >49 Uhr, Bibel
besprechung für Männer und
die Jugendabteilung .

Donnerstag , nachmittags 143 Uhr,
christl. Bäckervereinigung. .

Donnersiag , abends lit ) Uhr .
Bibelbesprechung der älteren Ab¬
teilung .

Samstag , abends 149 Uhr, Ver¬
sammlung des Bundes vom wei -
ffen Kreuz.

Co , BereinShaus , Amalienstr. 77 ,
Vorm. ^412 Uhr Sonntagsschule,
Nachm . 3 Uhr allgemeine Ver¬

sammlung : Stadtmiff . Kies.
Nachm , 4 Ubr Jnngfrauenverein
Abends 8 Uhr : Vortrag von Pfar¬

rer Graebener Über „Die Welt¬
reiche nach der Weissagung des
Propheten Daniel " .

Montag abends 8 Uhr : Jugend¬
abteilung .

Montag , avends 149 Uhr , Blau¬
kreuzverein .

Dienstag , abends 914 Uhr : Bibel-
besprechung im Männer - und
Jünglingsverein .

Mittwoch , abends k49 Uhr, All¬
gemeine Versammlung : Stadt¬
missionar Kies.

Donnerstag abends 8 Uhr : Töch¬terverein .
Donnerstag , abends Z49 Uhr : All¬

gemeine Versammlung , Durla -
cherstr. 32 , Stadtmiffionar Kies

Samstag , adbS . 149 Uhr, Gebets-
vercinigung für Männer und
Jünglinge .

Katholische Stadtgemeindr .
Scptuagesima .

Hauptkirche St . Stephan . 5 Uhr
Frühmesse.
6 Uhr hl. Meffe .
7 Uhr hl. Messe.
^49 Uhr Militärgottesdienst m .
Predigt .
14 10 Uhr Hauptgottesdienst m .Hochamt und Predigt .
1412 Uhr Kindergottesdienst mit
Predigt .
143 Uhr Christenlehre für die
Mädchen.
3 Uhr Vesper.

St . Bernliarvnskirche . 6 Uhr Früh¬
messe .
7 Uhr hl . Messe mit General -
kommumon der Jungsrauen¬
kongregation .
8 Uhr Singmesse mit Predigt .
3410 Uhr Hochamt mit Predigt .11 Uhr Kindergoltesdienft mit
Predigt .
2 Uhr Christenlehre für die
Jünglinge .
% 3 Uhr Herz-Jesu -Andacht .3 Uhr Versammlung der Jung¬
frauenkongregation .

Liebfrauenkirche. Val Uhr Früh¬
messe.
149 Uhr Singmesse m. Predigt .
1410 Uhr Hocvaml mit Vrediat
11 Uhr Kindergottesdienst mit
Predigt .
2 Uhr Christenlehre für die
Knaben .
^ 3 Uhr Vesper.
Donnerstag , 149 Uhr abends,
kirchliche , Versammlung der
Jungfrauenkongregation .

St . Binzentinskapelle . 147 Uhr hl.
Kommunion .
7 Uhr hl. Meffe .
8 Uhr Amt.

St . Bonifatiuskirche . 147 Uhr
Frühmesse und Generalkommn-
nion der Jungfrauenkongrega¬
tion . „ m8 Uhr Sinamesse m . Predigt .
1410 Uhr Hochamt und Predigt .
1412 Uhr Kindergottesdienst mit
Predigt .
% 2 Uhr Christenlehre für die
Jünglinge .
%3 Uhr Herz-Jesu -Bruder -
schaft.

Ludwig Wilhelm - Krankenheim.8 Uhr hl . Meffe .
Katholische Kapelle des Kadetten¬

hauses . 10 Uhr Gottesdienst:
Dioisianspfr , Dr . Holtzmann .St . Peter - und Paulskirchr. 6 Ubr
Beichtgelegenheit.

141 und 148 Uhr Austeilung der
hl . Kommunion.
148 Uhr Deutsche Singmesse m.
Homilie.
5410 Uhr Hauptgottesdienst m.
Predigt .
% 2 Uhr Christenlehre für die
Jünglinge .
2 Uhr Vesper.
3 Uhr Andacht des Mütterver --
eins mit Predigt .

Rüppurr (St . Rikolauskirche) , 9
Uhr Singmesse mit Predigt .

St . Josephskirche (Stadtteil Grün¬
winkel ) . 6 Uhr hl. Kommunion
und Beichtgelegenheit.
7 Uhr hl. Kommunion .
9 Uhr Amt mit Predigt .
142 Uhr Christenlehre .
2 Uhr Vesper

(Alt-) Katholische Stadtgemeivde .
Auserstehuiigskirche io Uhr :
Stadtpfarrer Bodenstein .

Friedenskirche der Mekhodisten-
Gemeinde (Karlstraffe 49b ) .Vorm. 14 10 Uhr Predigt .Vorm. 11 Uhr Kindergottesdienst .

Nachm . 5 Uhr Predigt .Abends 149 Uhr : Tcmperenzvor -
trag .

Montag , »abds. 149 Uhr , Gebetstd.
Mittwoch, abd. 149 Uhr , Bibelstd .

. . . Prediger Scharpff .
ZionSkirche der Ev. Gemeinschaft

(Beiertheimer Allee 4) .Vorm. 1410 Uhr Predigt .Vorm. 11 Uhr Kindergottesdienst .Nachm. 144 Uhr Predigt .
Nachm. 3- 5 Uhr Jungfrauenvcr .Abends 8 Uhr Jünglings - und

Mannerverem .
Dienstag , abends 149 Uhr . Gc-

betsversammlung .
Donnerstag , abends 149 Uhr , Bi -
belstunde . Prediger Klenert .

biHlqsfe
FläU - Kragen
ist viel zu
r teuer

Tpnnrliiimwiiuin

liTfTP
/ I

* *1
i 1

im Verg ’eich zu
einem Everclean-
kragen, welcher
6—10 Wochen als
Dauerwäsche und
dann noch als
Platt - Kragen ge¬
tragen wird.

Goldene Medaille
Brüssel 1910.

40 Kaiserstrasse 40 .

verwenden den unverbrennbaren
Schnell - Dauer - Kohlenanzünder
„Globus ". Bester Feueranzünderder Welt D . R . G . M . 9tr . 383611.
Kein Holz mehr nötig !

Nach auswärts portofr . geg. Eins ,
von 95 Pfg ., auch Marken . Tücht .
Wiederverkäuser u . Hausierer (auch
Damen ) gesucht .

Versanostelle: VI . Maurer, Götbe -
str ff ■ 15a . 584328 .2.2

Lnach PROFESSOR GRAHAM:

_ schon morgens früh . t

He mann Munding, Kaiserstrasse 110
Victor Merkle, Kaiserstrasse160. (8648a
Jean Kissel, Hofl., Kaiserstrasse 150.
Za kaufen gesackt :

Hypotheken,
Restkausfchillinge ,
Erbschaftsanteile.

Zu erfrag . Al I postlagerndFreiburg in Baden. 11399a27.l0
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Aus dem Jahresbericht des Zchwarzwa ! ' Vereins
0 Karlsruhe , 11 . Febr . Der Badische Schwarzwaldverein , Sek¬

tion Karlsruhe e . 23., läßt soeben jeinen Bericht über di« Bereins -
tätigleit im Jahre 1810 erscheinen , der ein übersichtliches Bist » über

-di« rege, fruchtbare Arbeit des Vereins im verflossenen Jahre gibt .
Wir entnehmen demselben folgende Einzelheiten :

Die Mitgliederzahl hat sich von 1‘178 auf 1443 gehoben. Zwei
Ereignisse sind in dem Bericht besonders hervorgehoben . Die Ein¬
weihung des Hornisgrindeturms und des „Karl Schwarzbrunnen ".
Seit vielen Zähren widmet sich der Schatzmeister Oberrechnungsrat
Karl Schwarz in selbstloser , hingebender Weise den Interessen der
Sektion . Nicht allein die Kassengeschäfte , sondern auch zum großen
Teile die Wegunterhaltung und Wcgmarkierung sind seiner Obhut
anvertraut . Zn Anerkennung dieser Verdienste wurde dem unterhalb
des Bernsteins im Laufe des Jahres durch unsere Sektion erstellten
Brunnen die Bezeichnung „Karl Schwarzbrunnen " beigelegt und
dieses Ereignis am 6. November 191v an Ort und Stelle in geeigneter
Weise gefeiert .

Ausgestellt wurden 9 Sitzbänke bei Marxzell , Frauenalb , Mezlin -
schwanderhof. Neuerstellt wurde ein Fußpfad neben dem Fahrweg
zur Saatschule im Rittnert III . Abteilung 12. Die Herstellung eines
Fußweges von Stutensee an den Bahnhof Weingarten wurde durch
einen Beitrag von 50 Jl an den Verschönerungsverein Weingarten
gefördert . Besonders ausgebessert wurden : die Fußwege in den Ge¬
meindewaldungen Erümoettersbach , Wolfartsweier , Ettlingenweier ,
Bruchhausen, im Bergwald Distrikt VII , im Rittnert , im Moosalbtal
und der Fußweg von Station Fischweier nach Schöllbronn .

Zn dem so ausgedehnten Sektionsgebiet wurde die Erneuerung
von Wegweisern und Pfeilen in großem Umfang durchgeführt : ins¬
besondere/geschah dies arg den Strecken : Karlsruhe -Nüppurrerwald -
Hedwigsquelle - Saumweg - Ettlingen

' Durlach -Turmberg -Rirtnert -
Berghauscn . Marxzell -Frauenalb -Bismarckitein -Herrenalb . Marxzell -
Mittelberg . Haltestelle Spielberg -Waldweg nach Pfaffenrot . Wattkopf -
Fntdrichvhöhe -Ettlingen - Grünwettersbach ^Wolfattsweier -Karlsruhe .
Dürrbachweg -Thomashof -Söllingen - Kleinsteinbach-Wöfsingen Wald¬
weg Langenalb -Bergschmiede-Marxzell . Fußweg Völkersbach-Mittel -
berg - Moosbronn . Fußweg Neumühle -Hochmühle-Feldrennach -Straße
Zttersboch -Spielberg . Pirschweg Forchheim- Scheibenhard . Bulach -
Bruchhausen-Exerzierplatz - Glückallee -St . Johannes . Schneebachweg-
Mittelberg -Bernbach . Waldprechtsweier -Mahlberg -Eichelberg. Malsch-
Freiolsheim -Friedrichsturm -Bernstein . Die Zugangswege zum Höhen¬
weg : Marxzell -Dobel und Ettlingen -Schluttenbach -Völkersbach-Fcei -
olsheim -Aiahlberg -Bcrnstein -Käppelo -TeufelsmUhlc .

Bewilligt wurden der Sektion : Achern: zum Fonds für einen
neuen Turm mit Unterkunftsanbau auf der Hornisgrinde als 11.
Gabe 1000 JL , somit bis jetzt im ganzen 8500 Ji .

Das Kartenwerk ist vollendet ; es sind sämtliche 11 Karten er¬
schienen : Blatt I : Karlsruhe -Pforzheim , Blatt II : Baden -Achern,
Blatt III : Offenburg -Lahr , Blatt IV : Kniebis , Blatt V : Kaiser -
stuhl-Emmendingen , Blatt VI : Triüerg , Blatt VII : Freiburg .
Blatt VIII : Neustadt -Furtwangen , Blatt IX : Wiesental , Blatt X :
Waldshut -St . Blasien , Blatt XI : Singen -Engen . Für das Kandel -
und Feldberggebiet sind sogenannte Umgebungskarten hrrausgegeben
worden . Der Jahresbericht zählt sodann die zahlreichen Ausflüge
und Spaziergänge , ferner die Vereinsversammlungen - und Abende
auf , die das beste Zeugnis für das kräftig pulsierende Leben im
Verein sind . Der Kassenbericht bilanziert mit 14 568 Jl 45 4 . Der
Stand der Mitglieder betrug am 1 . Januar 1910 : 1378 , Zugang :
117, Abgang : 93, Stand am 1 . Januar 1911 : 1402 , für 1911 vor¬
gemerkt : 68.

Die Auskunftsstelle des Vereins befindet sich im Geschäfte des
Herrn Hofuhrmachers Pecher, Kaiserstraße 78. Die diesjährige Mit -
gliederversomlung findet am Donnerstag den 9 . Mijrz abends V/i
Uhr im kleinen Festhallesaal statt .

Karlsruher Strafkammer .
A Karlsruhe , 10. Febr . Sitzung der Strafkammer I . Vorsitzender:

Landgerichtsdirektor Dr . Dölter , Vertreter der großh . Staatsanwalt¬
schaft : Eerichtsassessor Diebold .

Die Berufung des vom hiesigen Schöffengericht wegen öffentlicher
Beleidigung bestraften Fabrikarbeiters Max Hopphahn aus Pfortz
wurde wegen Nichterscheinens des Angeklagten verworfen .

Zwei der auf der Tagesordnung für die heutige Sitzung verzeich -
neten Fälle , die Anklage gegen den Reisenden Franz Naphtali Oster
aus Lauda wegen Betrugs und die Anklage gegen den Kaufmann
Abraham Schmierer aus Mikulince wegen Beleidigung gelangten nicht
zur Verhandlung .

Vor dem Schöffengericht Karlsruhe hatte sich im Dezember der
hier wohnende Kaufmann Jmanuel Stoll aus Ravensburg wegen Ve-
leidigung des Schutzmanns Lindecker zu verantworten . Der genannte
Schutzmann bot am 23. Oktober gegen 2 Uhr nachts in der Wirtschaft
zum „Badischen Hof" hier Feierabend , wdbei es zwischen ihm und den
Gästen zu Auseinandersetzungen kam, in deren Verlauf Stoll den
Beamten beleidigt haben soll . Das Schöffengericht hielt die dem Stoll
zur Last gelegten beleidigenden Aeußerungen nicht für erwiesen und
erkannte demgemäß auf Freisprechung. Gegen dieses Erkenntnis legte
die großh. Staatsanwaltschaft Berufung ein, die aber als unbegründet
verworfen wurde .

Im Zusammenhangs mit der im Dezember vor der Strafkammer
Karlsruhe verhandelten Anklagesache gegen Bohner und Genossen
wegen Erpressungsversuchs stand die heutige Anklage gegen den
20 Jahre alten Schlaffer Rochus B . Bohner aus Karlsruhe und den
18jährigen Handelsschüler Joseph Max >' r aus Karlsruhe wegen
erschwerten Diebstahls . Ersterer wurde verurteilt unter Einrechnung
der im Dezember gegen ihn erkannten Strafe von 4 Monaten Ge¬
fängnis zu einer Gesamtsttafe von 4 Monaten 4 Wochen Gefängnis ,
abzüglich der feit 25. Dezbr. verbüßten Strafhaft , letzterer unter Ein¬
rechnung einer vom Schöffengericht Calw gegen ihn wegen Diebstahls
ausgesprochenen Gefängnisstrafe von 2 Tagen zu 4 Wochen 1 Tag
Gefängnis .

Angeklagt des Betrugs im Rückfall, der Urkundenfälschung und
der Unterschlagung war der 23 Jahre alte Reisende Gustav Kühle aus
Karlsruhe . Der Angeschuldigte hatte in den Monaten Juli und
August Stellung als Provisionsreissnder zum Vertriebe des Buches
„Die Frau als Hausärztin " und zwar zuerst als Vertreter des Süd¬
deutschen 23erlagsinstituts in Stuttgart und dann bei dem Reisenden
Max Hoff hier . Beim Abschluffe eines Auftrags mußte Kühle sich
einen Bestellschein unterschreiben lassen, nach dessen Ablieferung ihm
die zugesicherte Provision auszuzahlen war . Der Angeklagte fälschte
nun eine größere Anzahl von Bestellscheinen, mit denen er sich von der
Stuttgarter Firma 35 Matt zu erschwindeln suchte . Der Inhaber
dieser Firma , der mit Reisenden von der Art des Angeschuldigten schon
schlimme Erfahrungen gemacht hatte , zahlte die Provision nicht aus
und wollte zunächst darüber Erkundigungen einziehen , ob die Unter¬
schriften echt seien. Dadurch bewahrte er sich vor Schaden. Mehr
Glück hatte Kühle bei Hoff. Dieser Raubte an die Echtheit der ihm
überbrachten Bestellscheine und gab dem Angeklagten 12 Mark Pro¬
vision, auf welche dieser keinen Anspruch hatte . Den Hoff schädigte
Kühle noch dadurch, daß er ein ihm von ersterem übergebenes Probe¬
exemplar des Buches „Die Frau als Hausärztin " im Werte von
17 Mark in seinem Nutzen für 6.50 Matt verkaufte . Des weiteren
hatte dann der Angeklagte einen Eeschäftsunternehmer aufgrund
falscher Bestellscheine um 66 Mark und den hiesigen Vertreter .bet
Feuerversicherungsgesellschast Berlin , dem er gefälschte Versicherungs¬
anträge vorlegte , um 56 .20 Mark Provision betrogen. Der Angeschul¬
digte war geständig. Sein sttafbares Handeln entschuldigte er mit
seiner damaligen Notlage . Er habe keine feste Stellung bekommen
können und sehen müssen , wie er 'das Geld für den Mietzins austrerbe .
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Das Gericht besttafte den Angeklagten mit 10 Monaten und 1 Woche
Gefängnis .

Am 22. Dezember verurteilte das hiesige Schöffengericht den Tag¬
löhner Franz Blum aus Karlsruhe wegen Unterschlagung zu 5 Mo¬
naten Gefängnis . Der Angeklagte legte gegen diese Entscheidung Be¬
rufung ein, die verworfen wurde mit der Maßgabe , daß an der Sttafe
3 Wochen Untersuchungshaft in Abzug kamen.

In geheimer Sitzung gelangte die Anklage gegen den Maschinen¬
arbeiter Heinrich Oskar Feuchter aus Karlsruhe wegen Zuhälterei
zur Verhandlung . Feuchter war angeschuldigt, sich hier in der Zeit
von Juli bis Oktober 1908 und von November 1908 bis Februar 1909
im Sinne des § 181 a R .St .G .B . schuldig gemacht zu haben . Der An¬
geklagte leugnete , wurde aber durch die Beweisaufnahme überführt .
Das gegen den Angeschuldigten erlassene Utteil lautete auf 3 Monate
Gefängnis , abzüglich 6 Wochen Untersuchungshaft .

Aus den Nachbarländern.
0 Speyer (Pfalz ) , 11 . Febr . Ueber di« kirchliche Feier des 90.

Geburtsfestes des Prinzregenten von Bayern hat das kgl. Protest.

Konsistorium einen Erlaß an die Pfarrämter ergehen lassen , in dem,
u. a . folg^Hde Anordnungen getroffen sind : 1 . Wie beim 80. Eebutts -
fest des Prmzregenten ist auch der Tag des 90 . Geburtsfestes durch fest¬
liches , je eine Viertelstunde dauerndes Elockengelüute am Vorabend
ruck» am Morgen des Festtages einzuleiten . 2. Der Gottesdienst am
12. März ist in allen protestantischen Kirchen der Pfalz durch Chor -
gesünge von Schulttndern und wenn möglich durch Vorträge von Ee-
sangvereinen , sowie durch würdigen Schmuck des Gotteshauses feier¬
lich auszugestalten . 3. Auf Anordnung des kgl . Staatsministeriums
des Innern für Kirchen- und Schulangelegenheiten werden dis öffent¬
lichen Unterrichtsanstalten aller Art die Frier des Geburtsfestes be¬
reits am Vortage des eigentlichen Festes , d . i . am 11 . März , in einer
der besonderen Bedeutung dieses seltenen Tages würdigen Weise be¬
gehen.

— Aus der Schweiz, 11 . Febr . Die aus Dittingen (Kanton Bern )
am 4 . d . M . gemeldeten zwei Todesfälle und vier Erkrankungen stehen ,
der Margarine -Monatsschrift zufolge, mit dem Margarinegenutz nicht
in Zusammenhang , sondern sind auf Typhus zurückzuführen.

Hypothekenbank in Hamburg .
Aktiva . _ Bilanz ultima Dezember 1910 . Passiva .

Ji 4 Ji 4 \ Ji 4 ji 4Cassa und Guthaben bei Banken Aktienkapital- Confo . . . . . . . 30000 000Kassenbestand . 185004235 Ordentlicher Reservefonds . . . . . 12 000000Gb oguthaben bei der Reichsbank u. Reserve Conto II (erhöht sich durch die
^ bei der Vereinsbank in Hamburg 744 953 86 i diesjährige Zuwendung aus dem
Guthaben in laufender Rechnung Reingewinn auf bH 4 706 774 .92) . 4352852 44bei der Deutschen Bank und Hypothekenpfandbriefeanderen ersten Bankhäusern . . 9063 149 69 11 658145 90 4 °/0 ige Pfandbriefe . . . . . . 395558100 —

Wechsel - Conto . , 479 13626 31 2
°/o ige 9 . . . . . 122 683 100— R18 9/tO

Effekten- Conto (nom. Ji 11,210000.— Fällige Hypothekenpfandbriefe. . . . 604 ,
3% ige Reichs- u bundesstaatliche Pfandbrief- Zinsen (davon Ji 2 889 844 .—Anleihen , eingesetzt mit 75"/, . . 8407 500 — fällige Zinsscheine ) . 6359 738 95
(dav . ins Pfandbriefdeckungsregister Dividenden Conto (Restanten ) . . . . 2 685
eingetragen oft 6 .250,000 —) Pfandbrlef-Agio-Conto ( § 26 des Reichs-

Darlehen auf Hypotheken . 299000 — hypothekenbankgesetzes . . . . 1464 768 87
Hypotheken ( dav . ins Deckungsregistcr Vorträge auf P . ovisions - Conto . . . 1 908 372 50

eingetragen M 532,017,879 .37 ) . . 552 467100 82 Vorträge auf Hypothekenzinsen -Conto . 557 475 10
Fällige Hypotheken -Darlehnszinsen Vorträge auf Unkosten Conto . . . . 80 000

(rückständig M 58,737 .19 ) . . . . 5 646 431 80 Talonsteuer- Conto . 271188 20Grundstücks-Ccnto . . . . . . . . 168 700 — Beamten -Unterstützungsfonds . . . . 1111 943 62
Bankgebäude- Conto Hamburg . . . . 700000 — Creditoren in laufender Rechnung . . 40s 681 50
Bankgebäude -Conto Berlin . 500 000 — Gewinn- und Verlust- Conto . 4074 824 14
Debitoren in laufender Rechnung . . . 5( 6 763 84

580 832 778,62 Ji 680 832 77862
Debet . Gewinn - und Verlust -G’onto ultimo Dezember 1910. Credit .

Jl u Ji 4 Jl 4 ji 4
An Pfandbrief-Zinsen . . 19863 870 12 Per Bilanz -Conto . 535 599 30

, Unkosten - Conta : „ Hypotheken -Zinsen . . . . . . 23 168 890 26
Saldo des Contos . . . . . . 805 725191 , Zinsen - Conto . 7t>l 640 14
Vortrag auf neue Rechnung . . 800001 - 885 725 91 „ Provisions- Conto . . . . . . . 258 575 71

„ Talonsteuer- Conto . . . . . . . I 150t00 „ Pfandbrief-Agio -Conto . . . . . 249 71476
Ueberschuss . . 1 4074 824 |14

24 974 42 j 17 ; * Jl 24 974 420jI7
Hamburg , den 31 . Dezember 1910. Die Uebereinstimmung mit den Büchern der Hypothekenbank

Hypothekenbank in Hamburg . in Hamburg bescheinigen wir hiermit.
Die Direktion: Hamburg , den 16 . Januar 1911 .

Dr. Geipcke. Dr Bendixen. Dr. Henneberg . Rudolph Peltzer . Gustav Müller. 1324a
Der 68scliäftsbericiit kann kostenfrei direkt von der Bank oder durch die Pfandbrisfverkaufssfaiisn bezogen werden .

Bei Rückgrat -Verkrümmung
Knabe mit schwerer
Lüek« _ yjatver -

JtrüiH-

glänzendsteErfolge
mit meinem weltberühmten regulierbarenHedressions -Apparat — Patent Haas .Für Erwachsene und Kinder. '

Prospekt und fachmännische Beratung kostenlos.

F. Menzel , Ortbopäd. Institut
Allein berechtigte r Fabrikant dieser Apparatenach S.>erühmt»Prager OrthopädenFraea Haas»Patenten d. ben

FrankfurtaJ ., Schiüerstr . 5.
Filialen : Berlin , Hamburg, Breslau , Dresden ,Elberfeld , Gleiwitz.

Derselbe Knabe -
mit ]JA djUMMh rat .

i;

Freitag , den 17 . und Samstag , den 18 . ds . Mts . , ist "der Leiter des orthop. Instituts
i,Uiubpäd 5 «I . Schwamborn , m Karlsruhe , Hotel Germania , Karl -Friedrichstr . 34 ,
.von morgens 9 bis abends 6 Uhr, za sprechen und gibt derselbe Interessenten kostenlosen Rat und Auskunft ohne
' jede Verpflichtung auf Bestellungen . 1347a.2 1

Mein 2423

beginnt Sonntag , den 12 . Febr .
n und dauert bis 1 . März . —

Sämtliche Warenbestände sind im Presse bedeutend herab¬
gesetzt und gewähre außerdem noch auf

Kinderwagen 10- 20 °
/« Rabatt

#bet elchrechendk Marken.
Klappfahrstühle
Kindermöbel
Korbwaren
Roll rm öbel

Auf zurückgesetzte Waren 20 —30 Proz . Rabatt.
Mein Jnventur -Räumungsverkauf bietet avtzergewöhnliche große Vorteile und sollte

daher von Niemanden versäumt werden.

JF. Hess , Kaiserftrake 123.
Spezialgeschäft für Kinderwagen u . Korbware «

Katalog gratis . Versand franko .

Große Posten bessere

Herrenkleiderstoff -
Reste

in ausgesucht la . Qualitäten
zu folgenden Ausnahmepreisen ab»
zugeben :
per Mtr . Mk. 2.80 . 2.80. 3.—,3.30. 3.5«. 3.8«. 4.—. 4.8«.8— . 5.80, 6_ _ 6.40, 6.5»,7.—, 7.50 u. 8.—.

Trotz den billigen Preisen ge¬
währe noch :
mr 10 % Rabatt . - WA
Sehr lohnend für Wiederverkäufer.

Muster können keine abgegebenwerden . 2244 .12 .2
Kaiserstraße 133,

Ecke Kaiser- und Kreuzstraste,
Eingang Kreuzstr ., bei der kl. Kirche.

Elegante Schlafzimmer - Einrich¬
tung m . groß . Spiegelschrank 250 J ,
Buffet , hochfein 148 Jl , gr . Trumes »
28 Jl , elegant . Plüschdiwan 39 A<
Chaiselongue 24 Jl , Flurgarderobe ,
eichen 14 Jl , Chiffonniere 36 Ar
i türig . Kleiderschrank 14 Jl , kompl-
Einrrchtungen , Spiegel , Stühle ,
Teppiche . Pelze , alles neu , spottbill -
Werner , Schlossplatz 13, tetne
Karl -Friedrichstr .cht.,rechts.
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Statt jeder besonderen Anzeige.
Schmerzerfüllt machen wir die traurige Mitteilung, dass

unsere gute , treubesorgte Matter , Grossmutter, Schwiegermutter ,
Schwester und Schwägerin

Frau Sophie ßenzinp ISm.
geb. Fels

heute mittag 1 Uhr sanft verschieden ist .
Karlsruhe , 11 . Februar 1911 .

Die tieftrauernden Hinterbliebenen :
Lina Wohlschlegel geb . Benzinger ,Frieda Benzinger ,
Sophie Benzinger ,
Leopold Wohlschlegel , Kaufmann

und 3 Enkelkinder.
Die Beerdigung findet am Montag , den 13 . Februar , nachmittags

7,3 Uhr , von der Friedhofkapelle aus statt .
Trauerhaus Kriegstrasse 178 ll .
Kondolenzbesuche werden dankend abgelehnt . 2432

Statt besonderer Anzeige .
Todes -Anzeige .

Verwandten , Freunden und Bekannten die schmerzliche
Mitteilung , daß meine teure Mutter , unsere liebe Schwester ,
Schwägerin und Tante

Frau Julianna Holzer Wwe .
geb . Held

beute früh *1,6 Uhr int Alter von 57' /» Jahren nach kurzem
schweren Leiden durch einen sanften Tod erlöst wurde .

Karlsruhe , Mannheim , den 11 . Februar 1911 .
Im Namen der trauernd Hinterbliebenen :

Richard Hoher» Hauptlehrer .
Die Beerdigung findet am Montag , den 13. ds . Mts .,

vormittags 11 Uhr , von der Leichenhalle des städt . Fried¬
hofes aus statt .

Beileidsbesuche wolle man gütigst unterlassen . 334420

Statt besonderer Anzeige .

Todes »Anzeige .
Schmerzbewegt teilen wir Verwandten . Freunden und

Bekannten mit . daß unsereherzensgnte unvergeßliche Mutter .
Schwiegermutter und Großmutter

?ra Hütchen 88888, B- ItmliNl! !'
heute früh 6 Uhr infolge eines Schlagansalles unerwartet
rasch verschieden ist . 2410

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :
Klara Schwarz , geb . Kaffe.
Familie Hermann Sasse .

„ nax Sasse .
lionrad Schwarz ,

Karlsruhe , den 11 . Februar 1911 .
Die Beerdigung findet Montag , den 18. Februar 1911 ,

mittags 0.6 Uhr , von der . Friedhofkapelle aus statr .
Trauerhaus : Waldstraße 50.

Todes -Anzeige .
Nach kurzem schwerem Leiden ist unsere liebe , gute Mutter

zr«u Fanny Hergt, geh . Moser,
Witwe des praktischen Arztes Franz Hergt

gestern abend sanft entschlafen .
Im Namen der trauernden Familie :

Richard Hergt . Geh . Regierungsrat.
Karlsruhe , 11 . Februar 1911 . B442z
Die Beerdigung findet in Heidelberg am Montag in

aller Stille statt .

Danksagung .
Für die herzliche Teilnahme beim Hinscheiden unserer

lieben , unvergeßlichen Mutter » Schwiegermutter und
Großmutter

Luise Lehlbach , seb. Metzer
sagen wir herzlichen Dank . 2428

Karlsruhe , 11 . Februar 1911 .

Die trauernden Hinterbliebenen.

Trauerbriefe und Danksagungskarten
werden rasch und billig angefertigt in der

Oroeherei der „Badischen Presse “«

an die . Meistbietenden öffentlich
versteigern . Tie Zusammenkunft
ist bciM ' Farrcnstall . 1320 «

Ettlingenweier , d . 10 . Febr . 1911.
Bürgermeisteramt .

L it in v p .

Kmtfm. Teilhaber.
Tücht . Kaufmann mit ca. 5000

Mark Kapital zur * Verwertung
eines sehr rentablen , ges. gesch .
hauswirtschaftl . Apparates gegen
hohen Anteil gesucht. Artikel ist
bereits in Fabrikation . (Kein Ri¬
siko.) Ernstl . Reflektanten belieben
Liierten unter Nr . B4429 an die
Expedition der „ Badischen Presse '
abzugeben ._

2.
Auf eilt Objekt in prima . Kur¬

tage in Baden - Baden wird von
pünktlichem Zinszablcr eine zweite
Hppotbek von

15000 Mark
aufzunehmen gesucht.

Gefl . Offerten unter Nr . 1216a
an die Exped . der „ Bad . Presse "
erbeten .

Habe auf 1 . Hypothek

8 - 10000 Mk .
zu 5°!0 auszuleihen , und zwar so¬
fort . Gest . Offerten unter Nr .
1350a an die Expedition der „ Bad .
Preffe ^ erbeten ._4AA Mark auf kurzes Ziel“ O " WIM & gegen Sicherheit
von höherem Beamten gesucht . Off
unter Är . B4470 an die Exped . der
„ Bad . Presse " .

Geschäftshaus
für gem . Warengeschäft in kl .
Städtchen oder groß . Jndustrieone
zu kaufen gesucht .

Offerten unter Nr . B4455 an dic
Exped . der „Bad . Presse "

. 2.
Gutcrhaltcner Llegeftuh
zu kaufen gesucht . Off . m . Preis¬
angabe unter B4480 an die Exped
der «Bad . Presse " .

Danksagrungr.
Für die vielen Beweise herzlicher und aufrichtiger Anteilnahme ,

die uns bei dem Heimgange unserer lieben Mutter von allen Seiten
zu Teil wurden , sagen herzlichsten ur.d innigsten Dank .

Carl Brannath .
Willi Brannath .

Karlsruhe , den 11 , Februar 1911.
2404

Stammhslz -
Uersteiger « n g.

Die Gemeinde Linkenheim ver¬
steigert am Mittwoch , den 15. d .
M ., morgens 'AiO Ahr , im Forlen¬
wald , Abteilung Nr . 6 an der
Kreisstraße nach Friedrichstal 121
Forlenstämme .

Nachmittags 1 Uhr , im Holzhieb¬
schlag im Rheinwald , sogenannten
Mittelkopf , 143 Eichen von 0,20 bis
3,17 Festmeter . 17 Eschen von 0,10
bis 1,45 Festmetcr . 65 Ruschen von
0,28—1,17 Festmeter , 31 Pappeln
von 0,27—2,75 Festmeter . 26 Aspen
von 0,23—1,31 Festmeter , 6 Wild -
birnbüume , 2 Birken , 12 Buchen ,
wozu Liebhaber einladet . 1351a

Linkenheim , den 10. Febr . 1911.
Der Gemcinderat :

- Sch n «K d er , Bürgermflr .
Ettlingenweier .

Fafel -
Vsrsteigerung

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme bei dem

schweren Verluste unseres nun in Gott ruhenden Vaters .
Großvaters und Schwiegervaters

Herr Ludwig Gall
Lokomotivführer a . D ,

sprechen wir unseren herzlichsten , tiefgefühltesten Dank aus .

Familie Ludwig Ball . Ueberlingen.
Familie Karl Gall , Karlsruhe .
Familie CE. Fark , Staufen t D.
Familie W . Zimmermann, Karlsruhe .

Karlsruhe, 11 . Februar 1911 . 2407

rate nt *i>u ros
SiorzheimLB: „

1l8jficMr .18.T8U59lr̂ tMcstf .SrMnli55 I

Strassburg i . Eis ., Pergamenterg . 4 . Tel

sich zur
EinJ .- Freiw .-

Priifung
gründlich , rasch und erfolgreich vor¬
bereiten will, schreibe unter U. 6418 an
llaasenstein & Vogler 4 .- 4» .
lieilbropn a . Zs. 1218a .6 .1

39 " Unterrichtshonorar
erst nach Erfolg. _

in? SS Berlin 7
vermili . r.

Heirat vorschuflios . Etabl . 1883 .

Heirat .
Witwer 50 Jahre alt , kath ., in

gesicherter Lebensstellung u . gutem
Einkommen mit 2 Kindern von 10
und 14 Jahren , wünscht sich mit
bescheidenem , vermögenden Fräu¬
lein im Alter von 38—48 Jahren
(auch vom Lande ) zu verehelichen .
Witwe ohne Kinder nicht ausge¬
schlossen. Diskretion Ehrensache .
Offerten unter Nr . 2098 an die

>Exped . der „ Bad . Presse erbeten .

Telephon Nr. 1609 | grösste Auswahl bei | Rabatt-Spar -Verein

JL. Pb . Wilhelm
Karlürulie _

~
_ Kaiseratrasse 305 .

sflf ~ Englischer Crfipe am Stück in vorteilhaften Qualitäten.
18372 Schwarze matte Bänder , Hut - und Armflor . n,g

K errat .
Junger Mann , 28 Jahre alt ,

von Beruf Maurerpolier , sucht sich
mit einem sparsamen , fleißigen

, Mädchen baldigst zu verheiraten .
> Offerten unter Nr . B4427 an
die Expedition der „ Bad . Presse "

! I erbeten .

lOIOIOIOIOBOIOIOIOIOBOIOgoiOB

Die Gemeinde Ettlingenweier ,Amt Ettlingen , läßt am
MMsg. kn 14. h. M ,

Wchiswgs 2 llhr,
einen schweren Riudssarren , sowie
einen jungen

MöbebEtablissement 2

Holz & Weglein j

Aiifrlchtig gemeint .
Kath . Geschäftsmann der Tabak¬

branche , mit kleiner Landwirtschaft ,
25 I . alt , gutes Gemüt , vermögend ,
wünscht weniger anspruchvolles Frl .
in passenden Verhältn . zwecksHeirat
kennen zu lernen . Strengste Ver¬
schwiegenheit zugesichert .

Anfragen unt . Nr . 1332a an die
Exp , der „ Bad . Presse " erbeten .

o

Kaiserstrasse 109 q
= Magazine ; = !?

Adlerstr. 19 — Kaiserstr . 44 — Zähringerstr. 90 ■
hält sich bei vorkommendem Bedarf bestens empfohlen . 0

Ernstgemeint !
Kaufm . , 23 Jahre alt , kath . ,

vermögend , In sicherer Stellung ,
wünscht Bekanntschaft mit besser .
Fräulein

;rvelks Heirat .
Vermittler verbeten .

Offerten mit Porträt unter
Nr . 1217a an die Expedition der
„ Bad . Presse " erbeten ._ ■

Den geehrten o
. - Verlobten s 2
3 bietet sich Gelegenheit , ihre Wohnräume der Neuzeit 0

J entsprechend modern , gut und billigst einzurichten, g
■ Wir bitten um geil . Besichtigung unseres Lagers ,

■

j bestehend aus ca . # 0

0 70 — 80 Zimmern . 0

0 Fachmännische Bedienung . Franko Lieferung . Q
, 0 , 0 , 0 » 0 » 0 » 0 » 0 » 0 » 0 »0 U 0 W0 , 0 , 0 g

Fleisch' and Gänseleber - Pasteten
Täglich frisch Prompter Versand nach auswärts

empfiehlt B4437
Sustav Waldschütz , Wurstlerei, Freibnrg i. B.

Herren straffe .

Qattsuuvi « ! iSmai Pnunlabs
Welcher Ladenbesitzer richtet |Welcher Ladenbesitzer richtet

einem tüchtim , ält . Fachmann einen
Laden ein (Friseur ) .

Offerten unter Nr . B4439 an dre
Expedition der „Bad . Presse " .

arren-
Welcher Fabrikant richtet. . . — Fc
_ . . _ wirk¬

lich tüchtigem „erfahr . Fachmann
Uigarrengeschaft am hies Platze
' in d Offerten unter B4440 an dre
^ ,-vedition der „ Bad . Presse " .

fioehlierde
ieac und gebrauchte , billigst.
^4466 A » alienftratze 43 .

Fahrrad ,
Gritzner '

abzuaeb .
, gut erhalten , spottbill .
Gartenstr . 10 , 5 . Stock .

in der Oststadt, an fertiger Straße,mit je zirka 400 qm zu verkaufen
oder gegen ein Haus zu vertau¬
schen . Zu einem der Plätze könnte
ein Hintergebäude mit Dampfkessel ,elektr . Krastbetrieb und sonstigem
Zubehör , für jedes Geschäft , auch
Bäckerei geeignet,abgegeben werden .
Offerten unter Nr . 2430 an die
Expedition der „ Bad . Presse " erb .

Kanarienvögel.
Habe noch gute Hahnen und

Weibchen billig abzugeben . B4467
L. Jäger . Zähringerstr . 49, pari .
Tauben zu verkaufen .
Wegen Aufgabe der Zucht ver¬

kaufe Zchsamtliche Raffen -Tauben .
Nah . Scheffelstr . 16, 3 . St . B4461

Bäckerei"
Verkauf.

Wegen Todesfall ist eine seit
42 Jahren mit bestem Erfolg
betriebene Bäckerei n . Meht -
handlung . bestehend aus zwei¬
stöckigem Wohnhaus , Oekono -
miegebäuden und Garten in
Amts - und Garnisonstadt des
badischen Oberlandes zu ver¬
kaufen . Einem strebsamen
Mann wäre hier Gelegenheit
geboten , ein gutes Geschäft
mit treuer Kundschaft zu er¬
werben . Näheres unter Nr .
B4165 in der Expedition der
„ Badischen Presse " . 2 .2

Wegzugshalber sofort brllcg zu
verkaufen : Sprech . Papagei mit
Messingkäfig 125 Mk ., 1 Paar Brut -
Turteltauben , zahm , Bett -Diwan ,
1 großer Regulateur , 1 Gasherd u .
versch. Alles bereits neu .

Sehiitzenstratze 42 , 2. St .
Althändler verbeten ._ 184433
Ein schöner Sportwagen , sowie

ein verstellbarer KinberstnHl sind
preiswert zu verkaufen . B4468

Scherrstr. 7a, 2. Stock rchts .

Damensahrrad,
umständehalber billig zu verkaufen .
134460 Adlerstr . 32 , 3 , St .

Herrenfahrrad. KILT
versetzungshalber billig zu verkauf .
B4459 Kaiserstr . 62 , 5 . St .

Eleg. Maskenkostüm ,
Größe 42 , ist billig zu verkaufen .
B4447 Schönfeldstr . 2, Ecke Parkftr .

Deutsche Hüynerhündin ,
1*1* I . alt , jagdlich g . veranl ., aber
noch roh ; eignet s. auch als vorn .
Zegleithund , da sehr schönes T -er ,
wachsam u . stubenr . . preisw . zu verk .
B4426 Rintheim , Hauptstr . 75 .
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Karlsruti

empfiehlt
ihre

JlrrtgTî htn sut der Brauerei auf Flaschen gezogen .
Telephon 264 Vollmundig . — Kohlensäurehaltig — Bekömmlich .

»ll

Telegraphische Rursberichte
Frankfurt a. LU.

(Anfangskurie . )
Ostr. Cred.-Ä, 212. ' /,
DiSc Com . -Ä 196 -—
Dresd . B .- A. 164 .25
Ost.Staatsb .-A. 157 .

' ,',
Lombarden 20 .50

Tendenz : fest.
Frankfurt a. M.

( Mitielkurse .)
WechselAmsterd 169.30

, Antwerpc , 803 .—
, Italien 808, —
» L 204 .42
„ PartS
„ Schwe"
. Wien

Pr '
NapolconS
314^ Deutsche
Reichsanleihe

3% do.
3 % Pr . Senf .
4% Stal . Rente
47-, Ost . Goldr.
47o 1880 Rüsten
4% Serben
4% Ung .Goldr
Bad. Bank
Darmst . Bank
Deutsch . Bank
Diskonto
Dresd . Bank
Ost. Länderbk.
Rhein . Kr .-Bk.
Schaasfh. Bank
Wiener B .-B.
Ottomanbank
Bochum
Laurabütte
Gelsenk .
Harpener

Tendenz :

869.33
809 .50
851 .50

3’
, «

16 20

94 .35
84 75
94 35

106 50
98.70

8ö! -
94.20

133.26
131 .40
207 . -
195 .50
164.25
136 - ,
137 .70
143 80
142. -
140 .—
233 . 50
175 25
214 .25
192 .25

fest.
(Schlußkurse).

4 % neue VadenerlOl .40
i °/o Bab 1968 101 .40
4% Bad . 1901 100 .75
3l47-,. abg. l.FI. —

dto. i. M. 94 .75
3 1892/94 93 .50
37- 7° Bad . I960 —.—
37- 7«, - 1902 91 50
37- 7-, Bad . 1904 91 50
87- 7„ Bad . l907 —
3% Bad . 1890 — .—
47 >Bayernl907 101 .20
47-,Württb . I907 101 .80
47° Rh. Hyp ..

Vfdb. b. 1919 100.40
47 , » 1917 99 .80
87- 7-, . 1914 90.40

4 )47,R .Staats .
anleihe 1905 100 .15

47cüo .Renlel90i - 93. 10
4 % Türken uni .

siz. v. 1903 94.—
Türk . Lose 180.40
Bad. Zucks. W. 180 25
A. Elekt.-Ges . 268 .75
El .-Ges .Schuck. 162 . °/,
Masch .Gntzner 264 .80
Karlsr .Masch . 186. —
H . - A . Pakets. 144 . °/,Nordd. Lloyd 108 . 7.

Nachbörse .
(2 )4 Uhr nachm .)

Ost. Kredit -A . 212 . ' /,
deutscheB .»A. 267 . —
Disk.-Comm. 195. ' ,
Dresd . Bank 164 . ' ,
Ost .S .-B. Fr . 157,7,
» Südb . Lomb. 20 .50

Tendenz : fest.
Berlin

(Anfangskurse ).
Ost-Kreü.- Akt. —

erl .HandelSg. 171 7,
Kom .-Disk.»B . 118 .25
Darmst. Bank 1 1.25
Deutsche Bank 267 . -
Disk.-Komm. 195 . ' /,
Dresd. Bank 104.—
Balt . u. Ohio 109. '/,
Boch. Gutzstahl 233.75
P .Kö .- u .Laurah 175 . ' /,
,'arpener 192 .7,

Tendenz: fest.
Berlin (Schlutzkurse).
1% Reichsanl . _ _b. 1918 unk . 102.30
47° Preutz . C 102 .60
3 H 7°Reichsanl. 94 50
3% Reichsanl. 84 .80
37-7°Preutz . <£. 94 .50
3% dto. 84 70
47-, Bad. 101 50
17* % couv. 91 .50
3H % SBaö. 1900 -
3H % . 1904 91 .75
3147«, . 1907 —
4 %7-, Rust. 1905 100 .30
Ost. Kreditakt . 213 . .
Disk .-Komm. 195 .50
Dresd . Bank 164.—
Nat . -B . f.Ttschl. 134 .25
Kom.-Disk .-Bk . 118,10
Kanada -Pacific —
Bochum .Gutzst . 233 .50
PLö .- u.Laurah . 174. 7 ,

>elsenk .Bergw. 214 .7,
Harpener 19225
Phönix 246 .20
Dnnamit Trust 188 .70

195.7,
164.-
iO 50

110.-
233 75

174 .75
214.-
192.25

All . Elet .-« . S . 268/0
E .-G. Schuckerl 162 .70
Siem . u. HalSke 24130
Westerregeln 226 50
D .Met .-Patr ^-F 374 20
M..F . Gritzner 265.50
BrauerelSinnei234 80
P .-Ung .K .Pfdbr 93 . —
Pest- Ungstt.Obl. 92 60
Ung .Schmalbahn 9810
PrivatdiSkonw 3—

Berlin
(Nachbörse .)

Oststkred .. Akt. 213 . 7.
Berl .Hand .-Ge) 171.25
Deutsche B.-A. 267 . -
Disk. Komm.-A
Dresden . B .-A.
Lmb.,Ost .Südd .
Balt . u. Ohw
Bochum .Gutzjl.
Dortm .U.Oit.L.
Laurahütte
Gelsenkirchen
Harpener

Tendenz : fest.
Wien ( 10 Uhr».

Ost.Kred.-Akt. 676.—
„ Länderbank 536.50
. Staatsb .(frz., 748 .20
Lomb .öst .Südb 114. -

Marknoten 117 .33
Ost .Kronenreute 92 .95
Ost .Papierrente 97 .10
Ung . Goldrente 111.55
Ung.Kronenrent . 91 .75

Tendenz : ruhig.
Paris .

3% frz . Rente
4% Italiener
4% Spanier
4%Türk .,ulnfiz .
Türkische Lose —.—
Bang . Ottoman 702 .—
Rio Tinto 17,21

London .
Charte red 34 % S
de BeerS
Cast Rand

loldfieldS
RandnnneS
cknaconda
Atchij . common

. preferred
hicago, Milwanke
and 2t . Paul 133

Deuver prefer . 347.
LouisvilleNasyv 151 ,*
Union Pacific 185 ',.
United Etat . Steel .

Corp. commo ° 3 ' ,
d,to preferred 122° .

97.52

9O60
94. -

187.
5—
5%
6
83.

110°/»
106 ',

Wetterbericht des Zentralbur. für Meteorologie ». Hydrogr .
Die gestern bei Island erschienene Depression ist ostwärts

weitergezogen,' sie ist wesentlich flacher geworden, doch hat sie
west nach Süden hin in das Ostseegebiet und nach Nord¬
frankreich Ausläufer entsendet . Hoher Druck lagert heuteüber dem Nordosten und dem Süden Europas . In Frank¬
reich regnet es, in Deutschland ist aber kein eigentlicher Wit¬
terungsumschlag eingetreten : es hat nur die Bewölkung
etwas zu- und im Westen und im Süden hat der Frost ab-
genommen. Eine weitere Beeinflussung der Depression wird
wohl nicht eintreten : es ist deshalb leicht bewölktes und
meist trockenes Wetter mit leichtem Frost zu erwarten

Wittrruiigsbrobachtungc« der Mctcorolvg. Stanon Karlsruhe
Barom. T etm, ,euqr ^reu

Januar . -euch». i L>rv4.
10. Ra ..sts O** 11. 754 6 —2 .5 3 .1 80
11 Mrgs . 7 ' ° U. 754 5 —32 3.2 89
11. Mitt . 2* U. 753 .7 8 .5 5 .2 62

stille wolkenlos
Srv leicht bew .

Söchstr Temperatur 10 . Februar 14 ; niedrigste in der
daraiiNolaende » —4 6

Maskenkostüm __Zigeunerin u . Geisha ist sehr billig
zu verkaufen. B444o

Dnrlacher -Allee 24 » 4, St . l. £

Mähmaschine ,
gebrauchte, gut erhaltene zu kaufen
gesucht . Psaff bevorzugt . Händler
verbeten . Offerten mit Angabe des
Systems und Preis , an die Exped.der „ Bad . Presse" unter B4476.

«• ritcrn <iu,iiiQicit an » uciu „Miotu uo ii . Februar rruo :
Lugano bedeckt — 1 ‘, Biarritz bedeckt 9 , Cortina bedeckt 9 °

Perpignon wolkenlos 1 Nizza bedeckt 4 Triest bedeckt —0
Florenz bedeat 2 ". Nom bedeckt 2 " Oaalian halb bedeckt 10 .Horta (Azoren ) bede .it 15 .

Ueppige PüN ( e
schöne . volle KörpertonnI durch Busennährpulver'
„Grazin oi". Darchaus
unschädl. ; in kurzer Zeit
geradezu überraschende
Erfolge, ärztlicher *, enip-

\ fohlen. Garantieschein .IMschen Sie einen letzt.
-- 1 Versuch ; es wird Ihnen

n cht leid tun. Kart. 2 M., 3 Kart. z.Kur erfordert . 5 M. Porto extra. Diskr .Versand . Apoth . R . Möller, Berlin 359 ,Frankfurter/! llee 136 . Dep. : Schwanen -
Apoth .,FrankfurlaM ..Friedberg .Anlage9

Flottgehende

;ii
! mit Badischer Weinstube in lBerlin ohne Grundstück istwegen Todesfall an einen

badischen Fachmann auf sofort
| zu verkaufen. 1339a.8 .1

Näher , durch H . Schick ,Fretburg i. Br .. Kaiserstr . 89.

Sitzbadewanne , gut erhlt ., Kinder -
klappstühlchen , gut erhalten . GaS-
herdchen , 3flammig , m. Gestell, off.,Wintrrüberzirher , schwarz , Seiden¬
futter . mittl . Figur , billigst abzugeb.

Ettlingerstraße 45, 2 . St .

braun , Wallach, 9 jährig , schwerer
Schlag , z« verkaufen .

Zu erfragen (evtl. Offerten ) unt .Nr . B4474 in der Expedition der
„ Badischen Presse" .

Zu verkaufen .
Ein 37,jähriger Wolfshund ,sehr schönes und äutzerst wachsamesTier , männlich ist preiswert zuverkaufen . Offert , unt . Nr . 1338aan die Exped. der „Bad . Presse" .

Jk«Wl Echjismiiiie«
„Wolf 1336a

raffenrein , Stammbaum erstklassigprämiierter Eltern , als Liebhaber»yund , wie Begleiter n. Hofhunv,sehr preiswert zu verlaufen .
4L. Füulhaber , Bübl . Baden .

Bekanntmachung.
Die Herren Mitglieder des Bürgerausschusses werden hierdurch

zu einer öffentlichen Versammlung auf
Freitaa . de» 17 . Februar 1911 »

nachmittaas 5 Ubr»
in den grotzen RathauSsaal ergebenst eingeladen.

Tagesordnung :
1. Entschädigung an Architekt PH . Christ und Kinder für Grund¬

stücksumlegung an der Rotteck -Strahe .
2. Gelände -Erwerbung zur Herstellung eines öffentlichen Platzes

im südwestlichen Stadtteil .
3. Beschaffung von Plänen und Kostenvoranschlägen für em

zweites Gewerbeschulgebäude. . . .4. Verkauf von 500 gm Gelände im Bannwald an Ingenieur Frltz
Löhr, Inhaber der Zentralheizungsbauanstalten .

5. Verkauf von 651 gm Gelände an der Honsell-Strahe an Kauf¬
mann Karl Page hier und Frau Elisabeth Page Witwe in
Mannheim . . , .. . . . . „ .6. Herstellung einer Strecke der Liebig-Stratze südlich der Krieg-
Strahe und Geländeerwerbung hierzu .

7 . Herstellung einer Strecke der Gerbel-Stratze und Erlassung
eines Gemeindebeschlusses Über den Ersatz der Stratzenkosten.

8. Erwerbung weiterer Grundstücksteile zur Verbreiterung der
Karl -Stratze .

9. Erwerbung von Gelände zur Herstellung der Vogesen -Stratze .
10. Herstellung der verlängerten Gneisenau -Stratze westlich der

Hardt -Straße .
11 . Erwerbung von Grundstücken auf der früheren Gemarkung

Daxlanden von Franz Weingand , Landwirt in Hilpertsau .
12 . Veräußerung des Grundstücks Ü . -B. Nr . 5296 im Gewann

„ Neuseldäcker " an Freiherrn W. von Seldeneck .
Vor der Sitzung — von 4 )4 bis 5 Uhr — findet die Wahl zweier

männer für die aus dem Bürgerausschuß ausgeschiedenen Stadt -
rneten, Herrn Wirkt . Geh. Rat Emil Glöckner , Exzellenz und

Herrn Privatmann Johannes Schumacher, statt . 2427
Karlsruhe , den 11. Februar 1911 .

Der Oberbüroermeister. ’
Siegrist . Lacher .

Bekanntmachung.
Nachdem Seine Exzellenz, Herr Wirklicher Geheimer Rat Emil

Glöckner , Präsident der Grobherzoglichen Oberrechnungskammer , zum
Stadtverordneten gewählt von der I . Wählerklaffe, wegen seines Alters
aus dem Bürgerausschuß ausgetreten und der von der II . Wählerklaffe
znm Stadtverordneten gewählte Herr Privatmann Johannes Schu¬
macher gestorben ist , hat der Bürgerausschuß gemäß Artikel VIII des
Gesetzes vom 26 . September 1810 , die Abänderung der Gemeinde- und
Städte -Ordnung betreffend, sofort zwei Ersatzmänner zu wählen.

Diese Wahl findet 2424
Freitao . den 17. Februar d. ^
nachmittags von 4 ^ bis 5 Uhr , m-

im großen Rathaussaal statt .
Wir laden sämtliche Herren Mitglieder des BürgerauSschuffesdazu ergebenst em.
Wählbar zum Stadtverordneten sind alle Stadtbürger , deren Bür¬gerrecht nicht ruht (tz 10 St .O. ) , mit Ausnahme :
a) derjenigen Beamten und Mitglieder von Behörden, welchen diestaatliche Aufsicht über die Stadt übertragen ist,d) der Stadträte ,c) der besoldeten Gemeindebeamten.
Karlsruhe , den 9. Februar 1911 .

Der Stadtrat .* * Dr . Paul . Lacher .

Bekanntmachung.
i Die Erneuerungs - und Ergänzungs¬

wahlen der Beisitzer des Kaufmanns¬
gerichts betr .

Die Wählerlisten für die Erneuerungs - und Ergänzungswahlender Beisitzer des Kaufmannsgerichts liegen von Montag , den 13 . bis
einschließlich Montag , den 20. Februar d . I ., an den Wochentagen,vormittags von 8—12 Uhr und nachmittags von 2—6 Uhr. am Sonn¬tag den 19. Februar d. I ., vormittags von 9—12 Uhr im Rathaus ,II . Stock. Zrmmer Nr . 45, Eingang bei der Hebel-Straße , zur Einsichtder Beteiligten offen.

Einsvrachen gegen den Inhalt der Listen sind fpStestenS binnen
4 ^^" . ? "sen vom 13. Februar d. IS . ab schriftlich beim Stadtrat odermündlich zu Protokoll auf dem genannten Geschäftszimmer vorzu-brrngen.

^ ur fotdic Einsprachen werden berücksichtigt , in denen behauptet
v " - i11 wahlberechtigte Personen eingetragen oder angemeldeteWahlberechtigte nicht oder unrichtig eingetragen wurden . 2425^ arlsruhe den 10. Februar 1911 .

Der Stadtrat .
vr . H o r st m a n n. Raab .

Bekanntmachung.
Bei der Baukontrolle der Stadt Karlsruhe , der auch die Wohn¬ungskontrolle, Bauaufsicht und Feuerschau obliegt, sollen auf 1 . April1911 zwei Hochbautechniker , die die staatliche Werkmeisterprüfung be¬standen haben. eingestellt werden. Bei befriedigender Dienstleistungkann Einreihung m den Gehaltstarif . Anspruch auf Ruhegehalt undHrnterbliebenenversorgung nach den Bestimmungen des städtischenBeamtenstatuts in Aussicht gestellt werden.Bewerber wollen sich unter Angabe ihrer persönlichen Verhältniffcund ihrer Gehaltsansprüche binnen 14 Tagen bei uns melden.
Karlsruhe , den 9. Februar 1911.

Der Stadtrat .
2426 _ Dr . Paul . Lacher .

« önigl. Forstamt Schaidt (Pfalz) .
Kolrversteigerang .

am Donnerstag , den 16 . Februar 1911 , vormittags9 Uhr . zu Schaidt bei Wirt „B ro ssarbt " :
80 Stück eichen Wagnerstämme ,
36 Nutzstangen 1 . mit 3 . Kl.,46 „ erlen „ 1. und 2. „200 )4 Ster eichen Taubholz 2., 3 . u. 4. „113 )4 „ „ Stiefelholz 1. und 2. „ (2 m

120 „ 1 . * 2 . „ (1,40
^

2474 „ liefern Nutzscheit 2. „ 3.
m lang ) .liefern

verschiedene Brennhölzer .
Loseinteilungen für das Daubholz liefert die Stein

druckerei I . Rheinberger in Kaiserslautern » Glockenstr . 85 , solche fürdie übrigen Hölzer der Schlaghüter Martin Riedle in Schaidt. 1830a

Aue bei Durlach.
Die Stelle des Ratschreibers und

Grundbuchhilfsbeamten ist neu zu
besetzen. Bewerber wollen Geiuche
unter Angabe der Gehaltsansprüche
und unter Anschluß von Zeuaniffen
innerhalb acht Tagen an den Unter¬
zeichneten gelangen laffen. 1358a

Aue. den 10 . Februar 1911 . 2. 1
Der Gemeinderat.

Nachhilfe
erteilt Obertertianer in Latein ,Französischu . Mathemat . an Schüler
von Sexta bis incl . Untertertia , gegmäßig . Honorar . Off . unt . Är . B44/1
an die Exped. der „Bad . Preffe ".

Frau in großer Not sucht
Darlehen

g ' en L-icherheit undLiückzahlung.
7 an bte

gen ,
Offerten unter Nr . B4417 an die

Exped. der . Bad . Presse.''

Raucht : Fremersberg-Zigaretten
D. R. ü . M . No. 124742 1982 .3.3

vorzüglichste Qualitäfszigarette der Gegenwart — mild und fein. Vorteil¬
hafteste Bezugsquelle für Wirte und Händler. — Zu beziehen nur durch

M. Friedniauu , Schützenstrasse 44.

Cafe -Restaurant Grünwatd
Hotel Grüner Hof

Eingang Kriegstrasse 5 und Rüppurrerstrasse .

Sonntag , den 12. Februar 1911:

Künstler - KONZERT
von 7—12 Uhr abends .

Vorzügl. Printz -Biere hell u. dunkel . Münchner Löweribräu,
Reidihaltige Speisenkarte . Zivile Preise . Eintritt frei ,
NE . Zar Abhaltung von Versammlungen , Kneipen etc . /
empfehle ich ein fchönes und gut ventiliertes Lokal fl

für 80 - 120 Ferfonen . 2420

Hodiaditungsvoii Hoteldirektor Karl Eisinget

Als Einlage in dem grossaitigen Programm
bis Dienstag den 14 . Febr . , abends :

Das imposanteLeichenbegängnis
des Reichstagsabgeordneten

Paul Singer
im

Kaiser - Kinematograph
Karlsruhe, Kaiserstr . 5, am Durlacher Tor.

I-NnchnWusim-Fich-
m ( c .

Aeltestes, größtes
u . leistungsfähigstes Etablissement
der Schweiz. Leute jeden Standes
werden zu tüchtigen Chauffeuren
ausgebildet . Theoretischer u . prak¬
tischer Unterricht . Fahrübungen mit
Wagen bis zu 40 ?8. Prospekte und
Bedingungen kostenlosdurch die Di¬
rektion : Ed Haine »', Gliirnisch-
straße 30—34 , Zürich II. > .668Z . ,„«a*

Verbindlich bis 22. Februar :
treibende Hyazinthen - Qf»
zwiebeln .Prachtfarben f 3tl
m . 10 dekorativen Hva - ^
zinthengläsem Mk.

Wer Hyazin 'hengläser bereits
besitzt , beziehe zum Aufsetzen :
Treibende Hyazin 'henzwiebeln ,

P,achtsorten : 19 Pfg.
ZjaF * Jetzt sehr billig ; Säme -
Hr reien , Obstbäume , Rosen ,

Palmen , Lorbeerbäume .
jaF ~ Hauptkatalog umsonst .

M. Fürstin s a»»f5“ ” rel*n

Midjet iuitöiiioliteitt
PttllM-EtMnt

noch ein Quantum . an Groß¬
verbraucher gegen Kaffa

billig abzngeben .
Hervorragende
Qualitätsmarke .
Nur ernstgemeinte Anfragen er¬

beten unter Of. P. 52061323a an bte
Exped . der „Bad . Presse" erb.

Haus -Berkauf .
In einem Vorort von Karlsruhe

ist ein schönes , neuerbautes Wohn¬
haus mit Gaseinrichtung , Wasch¬
küche , Holzremise, Stallung und
großer Garten unter günstigen
Bedingungen preiswert zu ver¬
kaufen. Off. unter B3578 an die
Exped. der . Bad . Presse" erbeten.

Rastatter

Lßarkchtznhk,
Emailherde in allen Größen , sowie
lackierte Herde . Gebe 10 Prozent
Rabatt auf neue Herde. Gebrauchte
Herde werden in Kauf genommen.
Habe mehrere gebrauchte Herde sehr
billig unter Garantie für guten
Brand u . Backen abzugeben. Max
Flechtner , Rastatter Herd- Nieder-
lage , Adlerstr . 28 , 2. Hof . B4458

Tapeten !
Naturell -Tapeten von 10 Pfg . an
Gold -Tapeten „ 20 „
in den schönsten und neuesten
Mustern . ^ ^04a

Man verlange kostenfrei Muster¬
buch Nr . 340 .
« ebrttder Ziegler , Lunebnrg .

OVOOSZSGGGO

enorm
20 eIeÄ te SchlaMmer.
teilweise mit 8tür . Spiegelschrank
u . Wäsche - Einrichtung von 250 dl
an , so lange Vorrat .

Kronenstratze Nr . 32
Rückgebäude . 2816,6 .1

Karlsruhe»Kaistrstr . I

Gesucht für Baugeschäft H

Fräulein |
bewandert in doppelter Buch -

„ Haltung und Korrespondenz, ö
E Eintritt 15 . März ob . 1 . Apr . gl
t= d . I . Offert , unter 8 732 an

Saasenstein S Vogler A .G . £3
Karlsru he ._ 2431 .2 .1 H

Villa k Wohnhaus k j
I städtisch oder in landschaftl.

st schöner , ruhiger u . gesunder I
? ' Lage, evtl, paffenden Bau - S

grund auch größ . Umfanges W
gesucht . Besitzeroffert, unter W
W. Z. 250 bef. Haasenstein & 51
Vogler, Karlsruhe i. B . S3°a

Vertreter gesucht. _
Für einen schon eingeführt , gl

franz . Sekt mit Abfüllung £3 ;
in Elsaß , wird wegen Todes- i
fall ein Vertret . gesucht . Hobe i
Provision . Offerten unt . 8 . >
P . 31 an Haasenstein 3 .& Vogler , A .-G ., Baden - Lz >1
Baden ._ 1357a 5* « >

I Ein gut eingeführt . , nachw .
rent ., feit 1b Jahren unter
dem gleichen Inhaber besteh .

tturz- , woll - und
I Weihwaren -Geschäft Di
y in guter Geschäfts!. Straff - -
” bnrqs ab 1 . Oft . d . Js ., ev.

1 . Jan . 1912 unter I
günstigen Bedingungen '

Umstände halber zu
UNT ' verkaufen . ' WC

§ Offerten sub „A. «56‘ ‘ an i
Haasenstein LdBogler . A . -G . t
Stratzburg i. Eis . I175a .3stst
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Olga *KUnkQtvström
Telephon 2420 | PhotOgf . Atelier I Telephon S4L0

Karlsruhe i. B ., nächst dem Kaiserplatz , Kaiserstr * 343

Kostüm-Anfnahmen . Preis-Ermässigung.
lim m Postkarten i Kostüm-Aufnahmen.

■ ■ ■

Pracht -Spielplan
vom 11. bis lnbl . 14. Februar 1911.

Napoleon auf 5t . Belena .
Historischer Pracht-Kunstfilm . Ganz neu!

Auftrittslied der Jeannette a. d. Op. „Die
schöne Risette “ von Leo Fall.

Das Auge des Herzens .
Der Mttrtyrer . Spannendes Drama.
Im Auto durch die Savoyer Alpen .

Herrliche Szenerien .
Tontolini als Aviatiker . Sehr humorvoll.
Das Herz verzeiht . Drama.
Die Rückkehr aus den Seebädern . Humor.

Kaiser¬
strasse

133

zwischen
Marktplatz

und
Kreuzstr .

■ ■ ■

mmmim
Korrespondent

gesucht
zur Aushilfe ab 20 . Februar bis
20. April . Angebote mit genauen
Gehaltsansprüchen unter Nr . 1328a
an die Expedition der „Badischen
Preffe" erbeten . 2 .1

I. Anwaltsgehiise
perfekter Stenograph , Maschinen-
jchreiber auf 1 . April für badisches
Oberland gesucht .

Bewerb , wollen Gehaltsansprüche
angeben und Photographie beilegen
unter Nr . 1354a an die Expedition
der „ Bad . Presse" .

Z smr Gesucht -mm-
1 wird zurBewirtschaftung eines
W kleinen l ndwrrtschastlichen> Anwesens ein geeigneter ledi-8 ger Mann mit entiprechenden8 Kenntnissen . Das Anwesen8 braucht nur eine Arbeitskraft8 u. wäre vertrauenswürdigem8 u . fleißig . Manne angenehme ,8 selbständige Existenz geboten.8 Eintritt baldigst. Angebote8 unter Nr. 2405 an die Exped.8 der „Bad . Presse" erb . 3 .1

Junger

MllWneiile-Mer.
flotter Zeichner, zur Anfertigungvon Patentzeichnungen auf einige
Monate zur Aushilfe gesucht.

Armebote erbittet 1329a
A . Zahoransky , Masch.-Fabrik

Todtnau ( Baden ).

Für unser Kolonialwaren -En -
arosgeschäft und Zuikerwaren -
favrrk suchen wir einen jüngeren

Reisenden
und eine«

Fakturisten ,
nur branchekundige Bewerber .

II» Scharff 4 Sohn,
2-i Landau (Pfalz ). 1327a

Repräsenk. , rührig . Piatzvertreter
dem kleines kapital zur Verfügung
steht , fürKarlsruhe nebstUmgevung
zum Vertriebe eines patentierten
Artikels an Stahlwaren -, Haus¬
und Küchengeräte- , Luxuswaren - ,
Drogen - und Parfümerie -Geschäfte
: c. gesucht . Ausführliche Offerten
mit Angabe bisheriger Tätigtert an
Rudolf Mofse , Leipzig, sud L . 0 . 839.
IV»865 l •qabuoina-dpojiia V ‘ I » s ! V ! •« *} , »
qijqBjudisnoiBf i> -xnua |-lioji - zju
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Ftli« SMiüit iir nrnsiH . WiliSiie ^
sucht per 1 . März

jg. Verkäufer. 1
Sdjöne Handschrift, Branchekenntnisse Bedingung . SflH

Offerten mit Zeugnisabschriften unter Nr . 2355 an die
Expedition der „ Bad . Preffe" zu richten . R |

Dauernder großerVerdienst
durch kostenlose Vertretung einer konkurrenzlosen ,praktisch wertvollen , verblüffend billigen Selbsthilfe-
emrichtung . Spielend leichter Absatz , da Anschaffung
dringendes Bedürfnis für jeden Viehbesitzer . Geschäft -
i -
che Verbindung , bezw . Erfahrung im Verkehr mit

ländlichem Publikum erwünscht, a ' er nichtBedingung .
. Kapital , Branchekenntnis nicht erforderL Meldungen an 1359a

Fabrik ehern , pharm . Präparate Laaser & Co., Hannover.

M Techniker-Verband
(Landesverwalt . d . deutsch. T .- Berb).

Stellenvermittlung
kostenlos f. beide Teile . Jederzeit
offene Stellen u . geeignete Kräfte .
Auskünfte d . d . Stellenvermittl .-
Obmänner u . uns . Zweigvereine in
Konstanz, Lörrach, Freiburg , Offen¬
burg , B .-Baden , Rastatt , Karlsruhe ,
Pforzheim , Mannheim , Heidelberg.

Hauptstellenvermittlungen :
Karlsruhe » Werderplatz 45,111.
Mannheim , Akademiestr . S.
Wir suchen einige fähige

Schlosser
auf Präzisionsarbeit . Bevorzugt
werden solche, welche bereits in
Nähmaschinen od. Nähmaschinen¬
teile gearbeitethaben und an sehr
genaue Arbeit gewöhnt sind . Guter
Verdienst und dauernde Stellung .
Bei entsprechender Leistung Aus¬
sicht auf gutes Fortkommen.

Offert , mit Zeugnisabschriften an
Müller & Petri, Braunschwelg.
♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦
Allein - Vertretung,
auch für redegew . Damen , der
Allein-Vertrieb eines ges. gesch .
Küchen -Apparates ist für die Be¬
zirke Mannheim , Karlsruhe , Frei¬
burg und Konstanz zu vergeben.
Hoher Gewinn . Keine Branche¬
kenntnisse . Erforderlich 200 Mark
inkl . kl . Lager.

Gefl . Offerten unter Nr . B4432
an die Exped . der „ Bad. Presse"
erbeten.
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Oberreisender
mit oder ohne Kolonne, wird von
leistungsi . Firma unt . günst.Beding.
zum Vertriebe eines bischöfl. em¬
pfohlenen kathol . Werkes mit Zweck
u . eines vorzügl. evangel. Werkes
gesucht . 1312a
Perlagsanstalt Max Schwarz ,Berlin . Michaelkirchplatz 21 .

An 3- 1
redegmandtetzerren
find die Bezirke zwischen
Mannheim und Offenburg
für einen leicht verkäuflichen
u . gewinnbringenden Artikel
zu vergeben. „Hohe P . »Vi¬
sion . kleines Reisemuster" .
SolcheHerren , die Landwirte

Pferdebesitzerschon besucht
h den, werd. bevorzugt . Aus -
. .u , ft durch Carl Schweizer .
Lorsch. Hessen . 1384a

Strebsame Person
als Filialhalter in jedem Bezirk
gesucht , wenn auch ohne Kapital .
Streng reelle Sache, passend für
jedermann , ganz gleich, ob in Stadt
oder Land wohnhaft Keinerlei
Kenntnisse nötig . Das Geschäft
wird von uns komplett eingerichtet.
Große Reklame auf unsere Kosten .Biel Geldeingang . Sofort großer
Umsatz und guter Verdienst von
Anfang an . Risiko ausgeschlossen .
Auch ohne Aufgabe des Berufes zubetreiben . Nur ehrliche , wenn auch
einfache Leute werden berücksichtigt.Offerten unter „Persandgeschäft "
an Daube & Co .» Cöln . Aus¬
kunst koste nlos ._ 782a

Filialleiter,
tüchtiger Verkäufer. kautionSfähio.sofort gesucht. Off. unt . B4454 an
dre Exped . der „Bad. Preffe".

NEU !
SO Stücke
juf einmal
tuq ' atch mit
Apparatl

5TaseiurProbe
mit Rudis n&ungsred»t bei Nichtgefallen, also

ohne lebe Kaufverpflichtuug und

ohneAnzahlung
lediglich gegen monatliche Teilzahlungen von

Mark
an liefern wir Pathd -Spredi «
apparate (ohne Na&elwechsel
spielbar ),
werke aller Art,*

Violinen , Celli, Zithern, Operng'is ., Felöstecher,
phologr . Apparate, CdiuBvuaffen , Bücher , Reiß¬
zeuge , Schreibmaschinen, gerahmte Bilder etc.
Verlangen Sie per Postkarte ill . Katalog

Bial & Freund
Breslau Postfach 147 n.

Jagdgewehre ,
Brown ngs , Revotvei ,

Scheibenbfidisen ,
Teschingse .c . etc .

Mehrere
tüchtige, selbständige

altereSchlosser
s. dauernde Arbeit gesucht .
Eujingertverke Wdersheitn
6.1 b. Worms a . Rhein . ,ma

Gesucht ein jüngerer

Schneider
auf Woche bei dauernder Arbeit
und guter Bezahlung .

Ebendaselbst kann ein

in die Lehre treten . 1349a.2.1
Michael Seibert ,

Schneidermeister ,
Bruchsal . Turlacherstraße 47.

Jüngerer , tüchtiger

KmiiisM - ÄW
für dauernde Stellung auf sofort
oder in 14 Tagen gesucht.
Johann Bsumann , Kmmusegemstr.

Boxberg (Baden). 1335a

KMilor -Lehkliliz.
Braver Junge kann unter günst.

Bedingung , die Konditorei gründl .
erlernen . Eintritt sofort od . Ostern.

A. Herrmann , Konditorei,2311.2 .2 Durlach .
Filiale gesucht

gleich welcher Art am liebsten von
Färberei od . Wäscherei, von sebr zu¬
verlässiger Frau . Kaution kann ge¬
stellt werden/ Off . unt . Nr . B4472
an die Exp , der „Bad . Presse " erb.Gesucht
per 15. Februar Fräulein aus
achtbarer Familie als Stütze und
zur Mithilfe im Detailgeschäft .
Bedingung : Gründliche Kenntnis
des Hauswesens . Offerten mit
Photogr . u . Gehaltsansprüchen unt .
Nr . 1226a an die Exped. der „Bad .
Presse" erbeten . 8.3
ißoftl ' ht sur feines evang . HauS
Ivksud/t m lsudfrankreich ein
nicht zu junges

Mädchzen
das nähen und plätten kann und
leichte Hausarbeit verrichtet . Ein
ll ' isjähr . Kind , Köchin und Diener
vorhanden . Monatlich 30— iO Fr .,
freie Hinreise .

Offerten an Madame II ine ,
51 rue de Strassbourg , Mazamet , 1 arn .
Südfrankreich . 12Sla .22

Tüchtiges Mädchen
mit guten Zeugnissen , welches
gut bürgerlich kochen kann u.
Hausaroeit übernimmt per 1 .' März gesucht. Näheres B4465

Waldstrafie 52, 3. Stock.

Suche aus 1 April ein
braves Mädchen

für den Haushalt , das schon ge-
üient hat . 1352a .3 .1

Frau Adolf Ruder ,Lahr in Baden.

Tüchtiges Mädchen
für alle häuslichen Arbeiten per
sofort oder 1 . März gesucht . 8 ®

Frau Peter , Durlach ,
Hauptstraße 16 . 3 .2

Mädclieu , ,wird tagsüber für häusliche Arbeit
ivfort gesucht . B4456

Riippurrerftr . 29k, 3. St . rechts .

Ordentliches u . fleißiges 2.1

Mädchen
per 1 . März v . kinderl . Familie gef.
« 4412 Friedenstr . 5, 2. St .

Stellen - Gesuche .
Welcher Chef

oder Gesellschaft
bietet 32 jährig , kaufm. I . Kraft
dauernde .Stellung ? . Suchenderist
bilanzsich. Buchhalter mod . Systeme,
stilgew. , flotter Korrespondent, guter
Disponent , firm iq. allen kaufm .
Fächern , techn . gebildet und ver¬
fügt über gute Branchekenntn. i .
Holz, Eisen , Metall u . Maschinen.
Offerten unter Nr . B4213 an die
Exped. der „ Bad. Presse" erb. 2.2

Schützenstratze 63
Mansarden - Zimmer (groß ) mit
Küche sofort zu vermieten .

Näheres 1 . Stock . « 4451 .5.1
Schöne Parterrewohnung, 3 gr.

und 2 kl. Zimmer mit groß . Gar¬
ten auf 1 . April an anständ . Leute
zu Perm . Näh. Nheinstr . 43 . B4435
Karlstratze (Ä zum 1 . Juli 2 . Stock
mit 8 Zimmern, Loggia. Bad u.
reichem Zubehör zu vermieten .
Näheres ebenda. 1356a

HerffchaWMlii . Kijiylii
suchen Stelle , wo ihnen Gelegen¬
heit gegeben wird , sich zu ver¬
heiraten . Beste Zeugnisse stehen
zu Diensten .

Offerten unter Nr . B4323 an die
Exped. der „Bad . Presse" ._ 2.2

Jung. JrSuleiti
welches schon in der Verkaufs- und
Handarbeitsbranche tätig war und
der sranz . Sprache vollständig
mächtig ist, sucht per 1 . März
anderweitige Stellung .

Gefl . Offerten unt . Nr. B4418 an
die Exped. der „Bao . Presse" erb.

Eine alleinsteh . Dame,
im Haushalt tüchtig, sucht , gestützt
auf ia Referenzen , Stellung als
Haushälterin bei älterem , besierem
und alleinstehendem Herrn . Offert,
unter Nr . B4424an die Expedition
der „Badischen Presse" ero . 2.1

Als Haushälterin
sucht evang. Fräulein , gesetzt. Alt.,
tüchtig in Küche, Stellung bei sol.»ält . Herrn oder Witwer.

Gefl . Offert , unt . Nr . B4419 an
die Cxped.^der „Bad. Preffe" erb .

Gebildetes Mädchen , perfekt
schneidernd, bisher als Kindersrl.
tätig gewesen, sucht Stellung zu
größeren Kindern .

Offerten unter Nr . B4473 an
die Expedition der „ Bad. Presse".

Fräulein
gesetzten Alters sucht Stelle als
-H ««shlt . OffeR. postl. Otkendorf,O .-Ä . Gaildorf , A . 104. t33Ia

jfA itiiueraiKftlc -lieii .
sucht aus 15. April oder später
Stelle (eme Saison - od . Jahres¬
stelle ) . Offert , unt . Rr . B4414 an
die Exped. der „Bad. Preffe" erb .

Vermietungen .
Kleiner Kaum,

als Werkstätte vdör 'aufbewahren
von Möbel sofort oder später zu
vermiet en. Douglasstr . 20. B4436

Werkstätte, Ä
Marienftr . 15 zu vermieten. Näh .
Lchüttenstr. 63 , Kontor. « 4449 .5.1

Eisenlohrstrabe 24
ist die Herrschaftswohnung im 2.
Stock , 6 Zimmer, große , wohnliche,heizbare Diele und Veranda, Bad,eleitr . Licht und Garten usw . per
1. April zu vermieten . Näheres
beim Eigentümer B4416

1 '. Pietz , Kaiserstr. 24.

Schwanenftrahe ist eine ,cqöne
Seitenbau -Wohnung von zwei
Zimmern und Küche auf 1 . März
zu vermieten . Näheres Zubringer¬
straße 26. 2 . Stock . B4481 .2 .1

Uhlandstr. 24 , 3 . Stock , schöne Drei -

1 Stock , links. B4342 .3.8
Wielanbtstratze 20 ist auf 1 . April
1 Mansardenwohnung zu ver¬
mieten. B4415

Scheffelstrahe 56 , pari.,
ist möbliertes Zimmer sofort oder
später zu vermieten . B4476

Bei einzelner Dame ist gut mövl.
Zimmer sofort oder später zu ver¬
mieten. Hübsche , ruh . Lage . Schön-
seldstr . 6 , HI. (Oststadt ). B4477

Schönes großes , gut möbliertes ,
sonniges Balkonzimmer mit freier
Aussicht an soliden Herrn bei klei¬
ner Familie zu vermieten . B4445

Augristastraße 13, 2. Stock, links .
Blumcnstrahe 4, pari ., Ecke Hec-
renstraße, ist gut möbliertes Zim¬
mer sofort oder 15. Februar zu
vermieten. B4422
Näheres Seitenbau , parterre .

Durlacher Allee 16, 3 Treppen , ist
ein gut möbliertes , frei gelegenes
Zimmer mit guter Pension an
best , soliden Herrn od . Dame zu
vermieten. _ $84442

Hans Thomastraße 15 sind zwer
schöne Zimmer zu ebener Erde
mtt besonderem Eingang , auch zu
Bureaus geeignet, per 1 . Juli zu
vermieten. Näheres 2. Stock von
12—4 Uhr. 2411

Kaiserstr. 34, 2 Trepp ., großes aut
möbl . Zimmer mit Schreibtisch
in ruh . Hause billigst SU „ ver¬
mieten. B4438

Kreuzstraffe 10 , 1 Treppe hoch .
kann solider Arbeiter Kost und
Wohnung erbalten . B4479

Kronenstraffe 13. 1 Treppe , schon
möbl. Zimmer für 1 od. 2 Herren,
ev . Wohn- und Schlafzimmer m,t
Pension bill . zu vermieten . « 4478
Schützenstr. 2j , 3 . St ., gut mobt .
schönes Zimmer ist m,t oder ohne
Pension auf 15. Febr . od . 1 . Marz
zu^verkm, (NäheLesthalle ). 83 li _

Werderstraße Nr . 8, III . Stock, in
der Nähe des Vierordtsbades , ist
ein gut möbl., ruhiges Zimmer
zu verm. Näh. im 3 . Stock. B4441

Für eine Filiale wird auf 1. April
oder 1. Juli ein

Laden "WS
mit 3 Zimmerwohnung nebst Zu »
b hör zu mieten gesucht . Eckladen
in der Weststadt bevorzugt . Off .
unter B4483 an die Expedition
der „Bad. Presse" .

Im Hause eines Arztes ,im Schwarzw., Pension gesucht für
eine Dame (Reconvalescentin ).

Anerbieten unter Nr . B4280 an
die Erped. der „Bad . Preffe " . 2.2

Marlenftratze IS
im Seitenbau , Wohnung mit
2 Zimmern und Küche sofort oder
1 . März zu vermieten . B4450 . fi 1Näheres Schützenstr . 83, Kontor.

Schützenstr. 63
im Seitenbau , 2 Zimmer u. Kücheper 1 . April zu vermieten. B4452

MöblittteS3tttnnergefndit
zwischen Marktplatz u . Durlacher¬
tor aus 1 . März .

Offerten mit Preisangabe unter
Nr. B4444 an die Expedition der
„Bad. Preffe" erbeten .

Möbl. Zimmer sucht junger Herr ,
womöglich nähe Schloß.

Offerten mit Preisangabe unter
Nr. Ä4443 an die Exped. der „Bad .
Preffe" erbeten.



Leopold Kölsch
Karlsruhe , Kaiserstrasse 211.

Stammhaus
gegr . 1844.

Filiale :
Sdiütjenstr. 17.

Mein Angebot
^ . . ^ . . .für die Zeit des

Inventur - Räumungs - V erkauf es .

Beginn : Montag , den 13 . Februar .

Abteilung Strumpfwaren
Damen -Strümpfe , gewoben

• Baumwolle , schwarz und lederfarbig

Baumwolle , schwarz . . . . . .

Baumwolle , gereift . . . . . . .

Baumwolle , bunt

Wolle, schwarz und farbig . . .

Wolle , schwarz und lederfarbig . .

Wolle , gereift . . . . . . . .

Wert per Paar Jl 0.70
jetzt per Paar Jl 0 . 50
Wert per Paar Jl 0 90
jetzt per Paar Jl 0 . 70
Wert p. Paar Jl 1 .25- 1.75
jetzt per Paar Jt 1.00
Wert p . Paar Jl 1.80 -- 2 .50
jetzt per Paar Jl I >50
Wert per Paar Jl 1 .25
jetzt per Paar Jl 1. 00
Wert per Paar Jl 1 .60
jetzt per Paar Jl 1. 35
Wert p. Paar Jl 1 .80- 2.20
jetzt per Paar Jl 1..40

Herren -Soeken
sogenannte Schweiss -Socken

sogenannte Schweiss -Socken .

Baumwolle , schwarz und lederfarbig gewoben

Baumwolle , bunt gewoben . . . . . . .

Baumwolle , normalfarbig gestrickt . . . .

Wert per Paar Jl 0.50
jetzt per Paar
Wert per Paar

Jl 0 .40
Jl 0.65

jetzt per Paar
Wert per Paar

Jl 0.50
Jl 0.60

jetzt per Paar Jl 0.45
Wert p. Paar Jl 1 .50 —2.50
jetzt per Paar
Wert per Paar

Jl 1.30
Jl 0.70

jetzt per Paar
Wert per Paar

Jl 0.50
Jl 1.20

jetzt per Paar Jl 0.85
Verschiedene bunte , baumwollene und wollene Socken und Strümpfe

enorm billig !
Baumwolle , schwarz und lederfarbig ,

ßrösse 3—7 (4 bis 8 Jahre ) '
JH 0 .85

Gestrickte
Grösse 8—12 (9 Jahre bis Erwachsene )_

Strümpfe
Grösse 4—7 (5 bis 8 Jahre)

Jl 1.20

Beine Wolle , schwarz und lederfarbig
Grösse 8— 11 (9 Jahre bis Erwachsene)

Ein grosser Posten

Jacquard -Decken
4 . 00150X 200

jetzt per Stück Mk .

Abteilung Bett - und Tisch -Wäsche
Partien :

Tischtücher, Servietten , Handtücher, Bettücher, Kissenbezüge
Frottierwäsche , Küchenwäsche , Hemdentuche , Halbleinen

M I SO

Eine Partie

Handschuhe
in Baumwolle und Wolle
zum Aussuchen Paar

Abteilung Herren-lfäschc
enorm billig. _
Abteilung Damen-WMe

Herren -Oberhemden
farbig Zetir und Percal . . . . . .

Herren -Nachthemden
Ia . Renforcö . .

Herren -Trikot -Hemden
macco- und beigefarbig, alle Grössen

Herren -Trikot -Hosen
maccofarbig, alle Grössen . . . .

Herren -Trikot -Hemden
mit farbigem Einsatz, alle Grössen .

Wert M 5.75—7 .50
jetzt jfC 4 .75

Wert JH 5 00- 6 50
jetzt Jl 4 .00

jetzt M 2 .00

jetzt Jl 1.50

jetzt Jl 3 .00

Firma seit 1844
bekannt durch

Ü» WI II.
der Ware.

Damen - Wert Jl
Taghemden jetzt Jl

Damen - Wert Jl
Beinkleider jetzt Jl

Damen - Wert M
Nachthemden jetzt Jl
Damen - Wert Jl

Jacken jetzt Jl

Serie I II III
2 .65 — 25 3 25 - 4 00 3 75- 4 .00

2 .10 2 .75 3 .00
2 .50 - 2 .85 2 75 - 3 .50 3.50—4 00

1.85 2 .10 2 .50
5 .25 5 50- 5 75 6 .00 - 6 .50

4 .00 4.25 4 .75
3.25

2 .50

Elegante Stickerei - und Spitzen - Wäsche , etwas angeschmutzt, bis zur ßälfte des Wertes .

Abteilung Kinder - Konfektion
HL nahen -Anzüge , prima Stoffe, moderne Fassons

für 4 — 6 Jahre . . . . .

für 3— 7 Jahre , i . . . .

für 3—9 Jahre . . . . . .

für 5—11 Jahre » , , » ,

für 4—11 Jahre

für 6—12 Jahre

* * • •

Wert Jl 9.— 10 . — 11.-

Wert
jetzt Jl 5. —

Jl 10.— 11 . — 12.—

Wert
jetzt Jl 6.50
Jl 12 50 14.—

Wert
jetzt jft 8»~

Jt 16 .— 18. — 20 .—

Wert
jetzt Jl IO.—
Jl 22 — 24.—

Wert
jetzt Jl 13.—

M 24 .— 26 .— 28 .—
jetzt 14 *—

Mädchen -Kleider , prima Stoffe, moderne Fassons, uni, kariert, gestreift

Grösse 65 —85 , für 5—8 Jahre .

Grösse 85—95, für 8—10 Jahre

Grösse 65 —85, für 5—8 Jahre .

Grösse 80—85 , für 8— 10 Jahre

Grösse 90—100 , für 11—13 Jahre

Wert Jl 24 — 25.- 26 —
jetzt Jl 17 . —

Wert Jl 27.— 28— 29.—
jetzt Jl 18 —

Wert Jl 24.— 26— 28—
jetzt Jl 20 . —

Wert Jl 28.— 30— 32—
jetzt Jl 22 . —

Wert Jl 34.— 36.— 38 —
jetzt 24 —

Wolle plattiert , marine und grau
für 2—4 Jahre Jetat 1 . 50 für 5—8 Jahre Jetzt T , - für 9—13 Jahre Jetat A ,

Grosse Posten Ecliarpes. Klnder -Hüte, Mützen, Häubchen
zur Hälfte des bisherigen Wertes .

Die Ware hat zum Teil durch Auswahlsendung und Ausstellung gelitten .

lieber die Zeit des RäomiperMs 15 % Bar -Rabatt IfrcS 'C ;«
Das Verkaufslokal bleibt von 1— 2 Uhr des Mittags geschlossen .

Verkauf nur gegen bar. Keine Auswahlsendungen . Kein Umtausch .
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